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Angedacht

ANGEDACHT

„Es trägt, es trägt“ 
Inzwischen kündigt sich der Sommer an. Die warme Kleidung kann meist im Schrank bleiben. 
Viele von uns reizt es jetzt zunehmend stärker, am Wasser und im Wasser zu sein. Neben 
vielem anderen gehört es für mich zu den „Schönheiten“ von Potsdam: Wir sind umgeben von 
vielen Havelarmen und Seen; sie tragen bei zur Schönheit unseres Landes. 

Auch ich bin gerne am Wasser und im Wasser. Trotz meiner starken Behinderung ist mir 
immerhin dieser Sport geblieben. Wie wir alle weiß ich, welche Gefahren im Wasser und 
beim Schwimmen bestehen. Andererseits: Wenn ich mich nicht überschätze und die Gefahren 
ernstnehme, ist es jedes Mal wunderbar mich vom Wasser tragen zu lassen. 
So sind mir das Wasser und das Schwimmen zu einem Symbol geworden für etwas, was mir 
ebenso wichtig und für mein Leben bedeutsam ist: für meinen Glauben; denn auch der trägt 
mich. Gewiss: Auch hier gibt es die Bedrohungen: Es können Zweifel und Unsicherheiten stark 
werden, es können Lebenserfahrungen belastend groß, sogar erdrückend werden. Doch gab 
es immer neu für mich diese Erfahrung: Gottes Begleitung hüllt mich ein wie ein bergendes 
Tuch und der Glaube trägt mich wie das Wasser. 

Jesus hat gerne Gleichnisse gewählt für seine Anliegen: manche in einem Satz, andere in langen 
Geschichten. Ich wundere mich, warum wir diese Praxis Jesu so wenig weiterführen. 
Wir entfalten den Sinn biblischer Texte, aber wir erzählen wenig Geschichten, die gleichnishaft 
darstellen, was uns in unserem Leben der Glaube bedeutet. 
Ich will Ihnen hier nun von mir ein kleines Gleichnis vorstellen – Erfahrungen beim Schwimmen 
als Bild für meinen Glauben: 
  Gleichnis 
  Die dunkle Farbe lässt mich ahnen 
  die Wassertiefe unter mir; 
  die Selbsteinschätzung lässt mich sorgen, 
  wie weit hinaus ich’s wagen darf. 
  Doch spüre ich mit jedem Zug: 
  Es trägt, es trägt. 

Nun haben die frühen Christen nicht nur die Gleichnisse Jesu gesammelt; sie haben selbst Ge-
schichten erzählt, um andere zum Vertrauen gegenüber Gott und Jesus einzuladen. Bei einem 
geht es auch ums Wasser; es handelt auf dem Wasser des Sees Genezareth. 
Ich zitiere einige Verse aus Matthäus 14: Das Boot der Jünger ist unterwegs auf dem stürmi-
schen See Genezareth. Jesus erscheint ihnen auf dem Wasser. 
Da sagt Petrus zu Jesus: Wenn du es bist, befiehl mir über das Wasser zu dir zu kommen. Jesus 
sagte: Komm! Da stieg Petrus aus dem Boot, ging über das Wasser auf Jesus zu. Als er merkte, 
wie stark der Wind war, bekam er Angst. Er begann zu sinken und schrie: Jesus, rette mich! Sofort 
streckte Jesus ihm die Hand entgegen und hielt ihn fest. Er sagte zu Petrus: Du hast zu wenig 
Vertrauen. Warum hast du gezweifelt? Dann stiegen sie ins Boot und der Wind legte sich. Die 
Jünger warfen sich vor Jesus nieder und sagten: Du bist wirklich Gottes Sohn! (Matthäus 14,28-33)

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Sommerzeit und grüße Sie herzlich! Klaus Paetzholdt
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	  INFORMATIONEN AUS POTSDAM UND DER REGION

Gemeindenachr ichten und Regionales

Synode diskutiert Strukturreform im Kirchenkreis - Sieben Gemeinden 
fordern offene Prüfung von Optionen 
Seit 2024 arbeitet der Kirchenkreis Potsdam an einer Strukturreform. Auf der Frühjahrs-
synode am 18. April 2026 zeigte sich: Das bislang bevorzugte Fusionsmodell stößt auf wach-
sende Vorbehalte.
Geplant ist eine „Gesamtkirchengemeinde Potsdam“: Zum 1. Januar 2028 sollen die 14 Kir-
chengemeinden zu einer Körperschaft fusionieren, die zugleich den Kirchenkreis bildet. Ein 
Gesamt-Gemeindekirchenrat (GGKR) würde zentral entscheiden; Ortsgemeinden verlören 
ihre Rechtspersönlichkeit, Vermögen und Gebäude gingen über. Befürworter verweisen auf 
sinkende Kirchensteuermittel, weniger Verwaltung und die Sorge vor späterem Zwang zur 
Fusion mit einem anderen Kirchenkreis.
Die „Initiative Zukunft Gemeinde“ (IZG) warb auf der Synode dafür, Alternativen zur recht-
lich bindenden Vollfusion anhand klarer Ziele und Kriterien zu prüfen. Aus mindestens sieben 
Gemeinden heraus stellten mehrere Gemeindekirchenräte (u. a. Auferstehung, Babelsberg, 
Eiche, Erlöser, Pfingstberg) einen entsprechenden Antrag. Eine Zweidrittelmehrheit für die 
Fusion gilt als unsicher. Zudem wurde der bisherige Präses Ulrich Lampe nicht wiederge-
wählt; neue Präses ist Prof. Hannah Löhmannsröben (Trinitatis). Pfr. Tobias Ziemann zog 
seine Kandidatur für den Kreisstrukturausschuss (KSA) zurück.
Bislang wurden vor allem Schritte hin zur Gesamtkirchengemeinde vorbereitet; andere 
Modelle blieben weitgehend ununtersucht. Die IZG teilt das Ziel, Verwaltung zu bündeln und 
Gremien zu entlasten, warnt aber vor Nebenfolgen einer schnellen Zentralisierung.
Aus Sicht der Initiative könnten lokale Verantwortung, Nähe und Identität leiden. Eine reine 
Strukturdebatte löse zudem nicht das Grundproblem sinkender Mitgliederzahlen; eine Groß-
gemeinde könne den Relevanzverlust der Kirche sogar verstärken, wenn Entscheidungen 
primär unter Sparzwang „aus der Ferne“ fallen.
Engagement entstehe dort, wo Ansprechpartner erreichbar sind und Entscheidungen schnell 
vor Ort getroffen werden, so die IZG. Vor einer Festlegung fordert sie daher belastbare 
Prüfungen, auch zu Kosten und tatsächlichen Einsparungen.
Die IZG-Gemeinden plädieren für verbindliche Kooperation, klare Zuständigkeiten und eine 
professionell organisierte gemeinsame Verwaltung auch ohne Vollfusion. Optionen sollen 
beschrieben, bewertet und mit messbaren Kriterien hinterlegt werden, bevor eine Entschei-
dung fällt.
Die IZG lud Superintendentin, Präses, Gremien und weitere Gemeinden zu einem Gesprächs-
termin im Mai ein. Die Strukturfrage soll weiter beraten werden – voraussichtlich auch in 
einer Sondersynode.  M. Süss, (Mitglied des GKR-Eiche)
Artikel gekürzt auf Bitte der Redaktion, auf Anfrage unter gkr.eiche@gemeinsam.ekbo.de ungekürz-
te Artikelzusendung.
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	  INFORMATIONEN AUS POTSDAM UND DER REGION

Gemeindenachr ichten und Regionales

Dialogprozess zur Bildung einer Gesamtkirchengemeinde Potsdam begonnen
Die Synode des Kirchenkreises Potsdam hatte im Frühjahr 2024 mit großer Mehrheit 
beschlossen, ein Konzept zur Bildung einer Gesamtkirchengemeinde durch den 
Kreisstrukturausschuss erarbeiten zu lassen. Hintergrund sind die schwierigen finanziellen 
und personellen Rahmenbedingungen im Kirchenkreis.
Vorgegeben war, dass die Gemeinden den Status als Körperschaft öffentlichen Rechts an 
die Gesamtgemeinde abgeben, aber als Ortsgemeinden eigenständig erhalten bleiben sollen. 
Damit sollen die Verwaltungsaufgaben gebündelt an die Gesamtgemeinde und eine neu 
einzurichtende Geschäftsführung übergehen und die Hauptamtlichen im theologischen und 
diakonischen Bereich von Verwaltungsaufgaben entlastet werden. 
Über eineinhalb Jahre haben wir in der AG Recht, zusammengesetzt aus drei Ehrenamtlichen 
und einer Hauptamtlichen, gerungen, bis wir ein rechtlich tragfähiges und aus unserer Sicht 
inhaltlich ausgewogenes Konzept zwischen Gesamtgemeinde und Ortsgemeinden vorlegen 
konnten. Das gesamte Konzept ist auf der Seite des Internetseite des Kirchenkreises Potsdam 
allen Interessierten unter dem Stichwort Strukturprozess zugänglich.
Es galt innerhalb der AG Recht immer wieder zwischen den notwendigen Rechten einer 
Ortskirche für ein funktionierendes Gemeindeleben auf der einen Seite und einer effizienten 
Aufgabenerledigung der Gesamtgemeinde abzuwägen.
Im Ergebnis des Entwurfs sollen die Ortskirchenräte neben den ureigensten Aufgaben der 
Verkündigung, der Seelsorge und der Gestaltung eines aktiven Gemeindelebens auch in 
Zukunft über die Nutzung der Gebäude für den gemeindlichen Gebrauch, die Verwendung 
der Haushaltsmittel, gemeindeeigenen Kollekten, Spenden, des Kirchgelds und sonstigen 
Zuwendungen aus dem Gebiet der Ortskirchen entscheiden dürfen. Den Ortskirchenräten 
soll auch ein Mitspracherecht bei der Besetzung von Pfarrstellen und der Veräußerung von 
ehemals gemeindeeigenen Immobilien zu kommen.
Im Januar 2026 haben wir als AG Recht das gesamte Konzept im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung in der Sternkirche vorgestellt. Dies war der Beginn eines Dialogprozesses, um 
den Konzeptentwurf weiter zu qualifizieren. Wir waren als AG Recht in den zurückliegenden 
Wochen in mehreren GKR-Sitzungen zu Gast und haben den Entwurf erläutert.
Aus diesen Diskussionen sind sehr konkrete Änderungsvorschläge hervorgegangen. 
Dafür sind wir dankbar. 
Im Rahmen einer Sondersynode soll der Konzeptentwurf einschließlich der vorliegenden 
Änderungen in einer offenen Aussprache zur Diskussion gestellt werden. Eine Diskussion von 
Alternativen, wie von der „Initiative Zukunft Gemeinde“ gefordert, ist jedoch nur möglich, 
wenn diese Alternativen auch konkret formuliert werden.
Barbara Klebe,  Mitglied der AG Recht und des GKR Bornstedt 
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Gemeindenachr ichten und Regionales

Tauffest der Nordregion
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Die Kirchengemeinden im Potsdamer Norden laden herzlich zu 
einem regionalen Tauf-Fest mit festlicher Bläsermusik ein. Die 
Taufen werden unter freiem Himmel an der Taufschale oder im 
Wasser der Havel stattfinden.

24h-Gottesdienst –  rund um die Uhr, rund um die Havel
Samstag/ Sonntag am 13. und 14. Juni
Herzliche Einladung zum kirchenkreisweiten Projekt. An 14 Orten öffnen Kirchen ihre Türen 
und Sie können die Vielfalt von Kirche in Potsdam erleben. 
Ausführliche Informationen abrufbar unter: www.evangelisch-in-potsdam.de

In der Nordregion finden dazu am Sonntag, 14. Juni 
folgende gottesdienstliche Formate statt: 

Kirche Eiche, 
11 Uhr: Gottesdienst mit den Krankenhausseelsorgerinnen 
Elisabeth Koopmann und Beate Violet: „Der Tag ist 
seiner Höhe nah, nun stärke Leib und Seel...“ - Stärkungs-
Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Kirchencafe
Heilandskirche Sacrow, 
15 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Reinhard Beyer:
„... damit mein Haus voll wird“ - Gottesdienst feiern, 
an der Tischgemeinschaft teilhaben, ein klassischer 
Abendmahlsgottesdienst

Kirche Bornstedt 
17 Uhr: Taizéandacht mit Judith Schiesser
Wir singen und beten in der durch viele Kerzen erleuchteten Kirche.

Lesekreis 
Mittwoch, 17. Juni, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt.
Wir stellen uns gegenseitig Literatur oder Autorinnen oder Autoren vor. 
Unser Lesekreis kann gerne noch größer werden.

VERANSTALTUNGEN

Die Kirchengemeinden im Potsdamer Norden
laden ein zu einem regionalen

 Tauf-Fest 2026
am 7. Juni, 11 Uhr
an der Heilandskirche Sacrow

Es ist großartig, getauft zu sein oder getauft zu werden. 
Denn die Taufe bestätigt Gottes Zusage: „Du bist geliebt!“ 
Die Taufe ist deshalb ein Herzstück des christlichen Glaubens.

Wir laden zum Taufvorgespräch am 22. Mai um 17.00 Uhr nach Pfingst 
in die Große Weinmeisterstraße 49b in den Gemeindesaal ein.
Anmeldung vorab bitte per Mail an das Büro der Nordregion: nordregion@evkirchepotsdam.de
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Ehrenamtl iche im Inter v iew

Folge 39
Thomas Blech – Ehrenamtlich tätig in der 
Trinitatis-Kirchengemeinde in Grube
nordlicht: Lieber Herr Blech, seit wann engagieren Sie 
sich ehrenamtlich in Grube? Was genau ist Ihre Aufgabe?
Thomas Blech: Seit vier Jahren engagiere ich mich 
ehrenamtlich in der Trinitatis-Kirchengemeinde und 
pflege den Kirchgarten in Grube.
Es ist ein idyllischer Kirchgarten, er bietet Schatten 
durch große Bäume und ist mit verschiedenen Gehölzen 
und Sträuchern bepflanzt. Es befinden sich darin u.a. 
Fichte, Eibe, Akazie, Flieder und auch Mahonie, Efeu, 
wilder Wein sowie Rosen und Lavendel. Und alles bedarf 
entsprechender Pflege. Ich benötige ca. 8 bis 10 Stunden monatlich für diese Pflegearbeiten.

nordlicht:  Mit wem arbeiten Sie zusammen? 
TB: Es gefällt mir, dass ich selbständig arbeiten 
und mir die Zeit einteilen kann. Meine 
Frau und Gemeindemitglieder aus Grube 
unterstützen mich bei der Pflege. „Hand in 
Hand“ und gemeinsam macht manches bei den 
Gartenarbeiten auch noch mehr Freude.
nordlicht: Was motiviert Sie und wie wird Ihre 
Arbeit anerkannt? 

TB: Der Kirchgarten wird regelmäßig und gerne für Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
genutzt. So ganz nebenbei lobende Worte zu hören oder auch direkt, das freut mich. Ja, 
meine Arbeit wird anerkannt.
nordlicht: Hat Ihr Beruf fachlichen Bezug zu Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit? 
TB: Für dieses Ehrenamt bin ich als Landschaftsgärtner bei der Stiftung preußische Schlösser 
und Gärten sehr gut qualifiziert.
nordlicht: Welche Wünsche haben Sie für Ihre weitere ehrenamtliche Arbeit?

TB: Ich bin sehr gerne weiter dabei! 
Wenn ich gesund und fit bleibe, kann ich 
mir vorstellen den Kirchgarten auch in 5 
Jahren noch zu pflegen.
nordlicht: Lieber Herr Blech, Danke 
für den kurzen Einblick in Ihre 
ehrenamtliche Arbeit.
Nun wissen wir, wer für den gepflegten 
Kirchgarten Grube sorgt – Dankeschön!
Weiterhin wünschen wir Ihnen dabei viel 
Freude und beste Gesundheit! 

EHRENAMTLICHE IM INTERVIEW
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MUSIK IN DER NORDREGION

In Gedenken an Paul Gerhardt - Landesposaunentag in Lübben
Freitag, 12. Juni - Sonntag, 14. Juni, Lübben
Am Sonntag Laetare (15. März) erinnerte der Posaunenchor Nordblech in der Kirche 
Bornim mit einer Festmusik an Paul Gerhardt (1607–1676), einen der bedeutendsten 
Kirchenlieddichter Deutschlands. Sein Leben war geprägt von Krieg, Verlust und Trauer, doch 
seine Lieder strahlen bis heute Hoffnung und Lebensfreude aus. Gemeinsam mit Pfarrerin 
Magdalena Gaebel gestalteten die Bläser*innen einen Gottesdienst, der Gerhardts Leben 
und Werk mit seinen bekannten Melodien verband. „Die güldne Sonne“, „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud“, „Du, meine Seele, singe“,... – die Gemeinde sang begeistert mit. 

Gerhardts Lieder sind zeitlos, 
da sie Gefühle und Erfahrungen 
ausdrücken, die jeder kennt: 
Dankbarkeit, Trauer, Freude und 
Vertrauen. 
Anlässlich des Paul-Gerhardt-
Jubiläumsjahr lädt der 
Posaunendienst der EKBO im Juni 
zum großen Posaunentag „Mit 
Herz und Mund“ nach Lübben ein, 
Gerhardts letzter Wirkungsstätte. 
Am Freitag, Samstag und 
Sonntag gibt es dort zahlreiche 

Musik in der Nordreg ion

Informationen aus der Kirchenmusik
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Musik in der Nordreg io

MUSIK IN DER NORDREGION musikalische Angebote zum Zuhören und Mitmachen. Am Samstag gestalten die Bläserinnen 
und Bläser eine Festmusik und am Sonntag einen zentralen Festgottesdienst auf dem 
Marktplatz. Bereits jetzt haben sich fast 900 Bläser*innen angemeldet. Auch das Nordblech 
wird mit vielen weiteren Bläser*innen aus Potsdam dabei sein – vielleicht sieht man sich dort?
Eva-Christiane Schäfer - Kantorin der Nordregion

Blech meets Graffiti - Melde dich an!
Samstag, 12. September, 9-17 Uhr auf dem 
Pfingstgelände, Große Weinmeisterstraße 49B

Herzliche Einladung zum Mitmachen an Kinder 
zwischen 8 und 14 Jahren. 
In diesem Workshop lernt ihr nicht nur die 
geheimnisvolle Welt der Blechblasinstrumente 
kennen, sondern werdet außerdem in die bunte 
Kunst des Graffitis eingewiesen.  Vier Profis der 
Blechblasmusik und der Graffitikunst arbeiten mit 
euch in wechselnden musikalischen Besetzungen 
und erschaffen mit euch tolle Gemälde. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich.  Auch erfahrene 
junge Bläser*innen können mitmachen. 
Unsere Ergebnisse präsentieren wir innerhalb 
einer Vernissage am Sonntag, den 13. September 
um 15.00 Uhr anlässlich des Tages des offenen 
Denkmals.  

Meldet euch bis zum 1. September an unter ec.schaefer@gemeinsam.ekbo.de. 
Der Workshop ist für alle Kinder, die auch am 13. September dabei sind, kostenlos.
Eva-Christiane Schäfer und Traugott Forschner

Informationen aus der Kirchenmusik
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Musik in der Nordreg ion

Sommerblasen vor Seniorenheimen und Krankenhäusern
Dienstag, 16. Juni, 	 18.00 Uhr, Ev. Seniorenzentrum Emmaus-Haus, Eisenhartstr. 14-17
		  19.15 Uhr, Klinikum Ernst von Bergmann, Innenhof, Charlottenstr. 72
Dienstag, 23. Juni, 	 18.15 Uhr, Service-Wohnen am Schlosspark, Carl-Dähne-Str. 3
Dienstag, 30. Juni, 	 18.15 Uhr, Ev. Seniorenzentrum Luisengarten, David-Gilly-Str. 4
Freitag, 03. Juli, 	 17.00 Uhr, Ev. Zentrum für Altersmedizin, Weinbergstr.18-19
		  18.15 Uhr, St. Josefs Krankenhaus, Zimmerstr. 6
Dienstag, 07. Juli, 	 18.15 Uhr, St. Franziskus Seniorenpflegeheim, Kiepenheuerallee 21

„In dieser lieben Sommerzeit“
Sonntag, 7. Juni, 15 Uhr, Heilandskirche Sacrow 
In Gedenken an Paul Gerhardt (1607–1676) musiziert das Luisen-Vocalensemble, Berlin;
Leitung: Ohad Stolarz

„Licht und Schatten“
Sonntag, 7. Juni, 17 Uhr, Kirche Bornim 
 J. S. Bach und romantische Musik aus Skandinavien
Es musizieren: Beni Araki, Cembalo; Sabine Grollmuß, Violine; Stefan Kießling, Orgel  

Sommermusik mit dem Jazzchor Campus Golm
Samstag, 13. Juni, 18 Uhr, Kirche Golm
Hier tritt zum wiederholten Mal der begeistert gefeierte Chor auf, ein selbst organisiertes 
Ensemble von Menschen, das sich für alles zwischen Jazz, Pop, Folk und klassisch angehauchter 
Musik begeistert. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

„Benefiz-Konzert“ für eine Barock-Orgel in Riga
Sonntag, 14. Juni, 17 Uhr, Heilandskirche Sacrow 
Solist an der Orgel: Prof. Henry Fairs, UdK Berlin 
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Musik in der Nordreg ion

Kreisposaunenchor Open Air
Donnerstag, 18. Juni, 18.30-21 Uhr, Pfarrgarten Bornstedt, Ribbeckstr. 17
Und wieder einmal schallen liebliche Bläserklänge durch die Nachbarschaft: Der 
Kreisposaunenchor probt unter der Leitung von Christian Syperek für die Fête de la Musique. 
Zuhörer sind herzlich willkommen, sich mit Picknickdecke und Getränk zur öffentlichen 
Generalprobe im Pfarrgarten niederzulassen und das sommerliche Ambiente zu genießen. 

Singen unter der Linde
Freitag, 19. Juni, 18 Uhr, Grube
Willkommen zum Singen und anschließendem gemeinsamen Abendbrot

„Oratio in luce vespertina“ – Orgel-Nachtkonzert
Samstag, 20. Juni, 21 Uhr, Heilandskirche Sacrow 
Orgelkonzert mit Werken von G. Frescobaldi, J.S. Bach, F. Mendelssohn, L. Boëllmann u.a.
Paolo Oreni, Treviglio (Orgel)

Fête de la Musique mit dem Jungen Nordblech und dem Kreisposaunenchor
Sonntag, 21. Juni, 17.30-18.30, Sommerbühne am Bürgerhaus im Schlaatz
Die Stadt Potsdam befindet sich im musikalischen Ausnahmezustand. Natürlich mischen auch 
die Bläser*innen des Jungen Nordblech unter der Leitung von Eva-Christiane Schäfer und der 
Kreisposaunenchor unter Christian Syperek mit Moderation durch Kreisposaunenwart Lars 
Rebel mit. Lassen Sie sich zur Sommerbühne am Schlaatz einladen und feuern Sie uns an.
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 Musik in der Nordreg ion

Konzert des Chor International Potsdam
Samstag, 27. Juni, 17.30 Uhr, Kirche Golm
Der Name ist Programm: Eine bunte Gemeinschaft von Sängerinnen und Sängern präsentiert 
Musik aus verschiedensten Teilen der Welt. Sie reicht von Klassik über Folklore bis Pop, mit 
dabei sind auch eigene Arrangements und Kompositionen. Hörenswert!

Stunde der Musik und Dichtung
WEISST DU, WARUM WIR EIGENTLICH DEN FROSCH GEGESSEN HABEN 
Sonntag, 28. Juni, 17 Uhr, Kirche Eiche
Ostpreußische Geschichten von Siegfried Lenz und Musik vom preußischen Hof in Königsberg 
mit trecantus – Jana Adam und Franns von Promnitzau

Sommerkonzert der Musikpädagogik der Uni Golm
Mittwoch, 1. Juli, 19 Uhr, Kirche Golm
Diese stimmungsvolle Konzertreihe unter der Leitung von Frau Iris Unger hat in Golm eine 
regelrechte Fangemeinde und bietet den Musikstudierenden die Gelegenheit, ihre Stücke zur 
späteren Prüfung vorzustellen.

Sommerandacht 
des Jungen Nordblech
Donnerstag, 2. Juli, 16.00 Uhr
Das Junge Nordblech verabschiedet sich mit einem kleinen sommerlichen Programm 
zum Lauschen und Mitsingen in die Sommerpause. Im Anschluss wird für ein kulinarisches 
Miteinander gesorgt. Seien Sie herzlich eingeladen. 
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 Musik in der Nordreg ion

„Fahre hinaus, wo es tief ist“
Sonntag, 5. Juli, 15 Uhr,  Heilandskirche Sacrow  
Barocke Sonaten umrahmen zwei Lieder und einen Rap über und unter Wasser
Duo Zampogna: Christian Walter (Drehleier), Christine Trinks (Violine) 

„Sound of rejoice“
Sonntag, 5. Juli, 17 Uhr, Kirche Bornim 
Chor- und Orgelkonzert mit dem Gemischten Chor der Musikschule J. S. Bach, Potsdam, 
Orgel u. Klavier: Daniel Selke, Ltg.: Marion Kuchenbecker

Stunde der Musik und Dichtung
SOMMERKLÄNGE
Sonntag, 26. Juli, 17 Uhr, Kirche Eiche
Das Programm wird noch bekanntgegeben.

„Angel’s Share“
Sonntag, 2. August, 15 Uhr, Heilandskirche Sacrow  
Orgelkonzert mit anschl. Whisky-Verkostung u.a. Werke 
von. J. S. Bach, S. S. Wesley, F. Mendelssohn
Bartholdy, E. Elgar, Ch. Burney u.a. Shaun Ward, Ludlow, GB (Orgel) und Peter Dyke, 
Hereford, GB (Orgel)

„Klezmer tov“ mit Harrỳ s Freilach
Sonntag, 2. August, 17 Uhr, Kirche Bornim 
Es musizieren: Harry Timmermann, Klarinette; Serhiy Luklashov, Akkordeon

Stunde der Musik und Dichtung
DANS LE GENRE ESPAGNOL
Sonntag, 30. August, 17 Uhr, Kirche Eiche
Werke spanischer Komponisten und Werke im spanischen Stil 
mit dem Duo Varino: Almute Zwiener, Oboe und Englischhorn; Kathrin Redlich, klassische 
Gitarre

„Ensemble Tiefsaits“ 
Sonntag, 6. September, 17 Uhr, Kirche Bornim 
Mirjam Münzel und Alma Stolte, Barockcello; 
Anna Reisener, Viola da Gamba
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Blockflöten-Ensemble der Nordregion 
donnerstags, 19-20 Uhr, außerhalb der Ferien, Gemeindehaus Bornstedt 
Kontaktaufnahme über Natascha Haupt, natascha.haupt@web.de
Das Blockflöten-Ensemble gestaltet den Gottesdienst am Sonntag, 14. Juni, um 15 Uhr in 
der Heilandskirche Sacrow musikalisch aus.

Nordblech
Alle Proben finden außerhalb der Ferien ent-
weder im Gemeindesaal der Pfingstgemeinde 
(Große Weinmeisterstraße 49B) oder im blauen 
Haus der ev. Grundschule (Große Weinmeister-
straße 18) statt. Manchmal müssen wir in die 
Kirche oder in das Gemeindezentrum (Große 
Weinmeisterstraße 49A) ausweichen, da die 
Schule durch interne Veranstaltungen besetzt ist. 
Änderungen sind deshalb kurzfristig möglich.   

Schnupperkurs/Anfänger:
donnerstags, 16-17 Uhr,
im Blauen Haus der ev. Grundschule, 
mit Traugott Forschner, Tel. 0174 3925564

Junges Nordblech I:
donnerstags, 15-16 Uhr, im Gemeindesaal,
mit Kantorin Eva-Christiane Schäfer, Tel. 017671219680

Junges Nordblech II:
donnerstags, 16-17 Uhr, im Gemeindesaal,
mit Kantorin Eva-Christiane Schäfer, Tel. 017671219680

Choralchor (Erwachsene Anfänger- und Fortgeschrittene):
donnerstags, 17.00-18.30 Uhr, im Blauen Haus der ev. Grundschule,
mit Traugott Forschner, Tel. 0174 3925564

Posaunenchor Nordblech:
dienstags, 18.45-20.45 Uhr, im Blauen Haus der ev. Grundschule,
mit Eva-Christiane Schäfer, Tel. 017671219680

Ensembleproben
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Singkreis Bornstedt (Frauenchor)
dienstags, 17.15 –18.45 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt 
mit Delia Kraaß
Der Bornstedter Singkreis gestaltet den Gottesdienst am Sonntag, 31. Mai, um 9.30 Uhr in 
der Bornstedter Kirche musikalisch aus.
Die letzte Probe vor der Sommerpause ist am 30. Juni, die erste danach am 1. September.

Kirchenchor Eiche
donnerstags, 19.30-21 Uhr, Kirche Eiche, 
mit Anne Schulz, anne.l.schulz@googlemail.com
Die letzte Probe vor der Sommerpause ist am 9. Juli, die erste danach am 27. August.

Trinitatischor
mittwochs, 19.30–21 Uhr, in der Winterkirche (Kircheneingang rechts)
mit Johanna Pötzsch, johanna.poetzsch@posteo.de
Die letzte Probe vor der Sommerpause ist am 24. Juni, die erste danach am 2. September.

JUNGE SEITEN

Junge Gemeinde

Bornstedt
Junge Gemeinde
donnerstags 18. 30 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt
mit Jeggy Jegzentis, Kontakt: jg.bornstedt@evkirchepotsdam.de

Eiche
Junge Gemeinde
Mittwoch, 13. Mai, 24. Juni und 9. September, 17.30-19 Uhr
Die Junge Gemeinde trifft sich in den Räumen des Bürgertreffs, Kaiser-Friedrich-Str. 106. 
Herzliche Einladung an alle jungen Menschen, die Interesse an einem besonderen jugendge-
mäßen Austausch und an intensiven Gesprächen in kleiner Runde haben. 
Kontakt: jg.eiche@evkirchepotsdam.de  Verena Willfurth

Musik in der Nordreg ion/ Junge Se i ten

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen. 
Schauen Sie doch einfach mal herein.

Chöre der Nordregion
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 Junge Se i ten

Pfingstgemeinde
Junge Gemeinde
dienstags ab 18.  30 Uhr im Jugendkeller 
mit Johannetta Cornell
Hallo, wir sind die JG der Pfingstgemeinde. Wir tref-
fen uns jeden Dienstag ab 18.30 Uhr bis ca. 22 Uhr im 
Jugendkeller und spielen gemeinsam, kochen gerne, sin-
gen und reden über Themen, die wir spannend finden. 
Der Keller ist inzwischen sehr schön renoviert, so dass 
wir es richtig gemütlich haben. Im Sommer sind wir auch 
gerne draußen und fahren ein Wochenende zusammen 
weg. 
Hast Du Lust dabei zu sein? Wir würden uns riesig freuen, 
wenn du vorbeikommst und uns mit deinen eigenen 
Spielen, Themen und deiner Persönlichkeit bereicherst! 
Kontakt: jg.pfingst@evkirchepotsdam.de
Weitere Infos unter https://www.evangelisch-in-potsdam.de/glauben/konfirmation

Gruppen in Bornstedt
Termine 7. Klasse 
Samstag, 6. Juni, 10 Uhr, ab Gemeindehaus Bornstedt Start einer Radtour durch die Nord-
region
Samstag, 12. September, 10-13 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt (dann 8. Klasse)

Gruppen in Pfingst
Der Konfirmandenunterricht findet in den Räumen des Gemeindezentrums statt.
Termine 7. Klasse, nach den Sommerferien 8. Klasse
Mittwochsgruppe von 16.30-17.30 Uhr

Termine neue 7. Klasse:
Dienstagsgruppe von 16.30-17.30 Uhr nach den Sommerferien 
Das erste Treffen der neuen Konfi-Gruppe wird Ende September stattfinden.

Gruppe in der Trinitatisgemeinde
Termine für die Konfis 
Die Konfizeit findet im Gemeindehaus Bornim statt.
Samstag, 20. Juni und 26. September, 10-13 Uhr 
Weitere Infos auf Gemeindeseiten Trinitatis 

Konfirmanden

Pl
ak

at
:  

Jo
ha

nn
et

ta
 C

or
ne

ll



17

Deine Konfizeit in der Nordregion Potsdam!

Hej,

Du bist zwischen 12 und 14 Jahren und hast Lust
… andere Jugendliche aus Deiner Nähe kennenzulernen?
… auf Spaß und gemeinsame Freizeitfahrten?
… Dir Deine eigene Meinung über Gott & die Welt zu bilden?

Dann möchten wir Dich herzlich einladen zu Deiner Konfizeit hier, in der
Nordregion Potsdam!

Auch in diesem Jahr wird ein neuer Konfi-Jahrgang starten. Zur
Auswahl stehen mindestens zwei verschiedene Modelle, damit Du den
für Dich passenden heraussuchen kannst. Im Moment kannst Du
zwischen einem wöchentlichen Angebot und einem Monatsmodell
wählen. Ein entsprechender Einladungsbrief inklusive Anmeldung wird
Ende Juni verschickt.

Du hast jetzt schon Fragen? Dann melde Dich im Nordbüro, dort
bekommst Du alle wichtigen Informationen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die gemeinsame Zeit.

Dein Konfi-Team der Nordregion
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Junge Se i ten

Kinder

Kinder – und Familiengottesdienste 
Wir laden herzlich kleine und große Kinder und Familien zu unseren Kinder- und Fami-
liengottesdiensten in der Nordregion ein. Sie werden von verschiedenen tollen Teams 
vorbereitet.  
Sonntag, 7. Juni,	 10 Uhr 	Kindergottesdienst Bornim 
			   zum Tauffest an der Kirche Sacrow
Sonntag, 14. Juni, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Eiche
Sonntag, 21. Juni, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Pfingst: 
			   Wie neugeboren „“rund um die Taufe“
Sonntag, 5. Juli, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Bornim
		  11 Uhr 	Familiengottesdienst in Pfingst: 
			   Manchmal kommt Gott ganz leise!
Sonntag, 12. Juli, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Eiche
Samstag, 22. August, 	 Segnung zur Einschulung in Eiche
			   Weitere Informationen im Teil Eiche
Sonntag, 20. September,	 11 Uhr Kindergottesdienst in Pfingst zum Start ins neue 	
				       Schuljahr: „Freunde verlieren- Freunde finden“ 

Eiche - Bibelentdecker*innen
Samstag, 6. Juni, 9.30-11.30 Uhr; Bürgertreff Eiche 
Eine Veranstaltung für Kinder im Grundschulalter, Anmeldung bitte bei Antje Blank. 
Weitere Infos siehe Gemeindeseiten Eiche

Eltern-Kind Gruppe - Baby-Kirchenlieder-Singen in Pfingst
donnerstags (außer in den Ferien), 10 Uhr in der Pfingstkirche 
Diese Krabbelgruppe pausiert vorerst bis September.

Familienfreizeit im Sommer
Wochenende 19. Juni bis 21. Juni 
in der Kinderherberge Baitz
Herzliche Einladung zur Familienfreizeit nach Baitz,
Euch erwarten Wald und Wiese, Ziegen, Kaninchen, 
Hühner und Katzen.
Es ist Zeit zum Durchatmen und für Gespräche mit und 
über Gott. Es werden verschiedene kreative und inhalt-
liche Programmpunkte angeboten, die sich ausschließlich 
an Eltern und an Kinder richten. Trotzdem bleibt Zeit für 
Familienerlebnisse.

Bitte Anmeldung an ev-juks@evkirchepotsdam.de
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Kinder

Junge Se i ten

Sommerferien … Kindersingtage im Kirchenkreis Potsdam 
Montag, 17. August - Freitag, 21. August, täglich 9.30-15 Uhr
Liebe Kinder, liebe Familien, 
auch in diesem Jahr wird es ein Singspiel für Kinder von 8 bis 14 Jahren geben. 
Wir freuen uns auf die Kindersingwoche, die zum dritten Mal über den Bereich der Nord-
region hinaus als Projekt der Arbeit mit Kindern im Kirchenkreis Potsdam stattfindet. 
Zentraler Probenort ist die Erlöserkirche, Nansenstraße 5. 
Am Sonntag, 23. August um 11 Uhr wird das Singspiel aufgeführt. 
Neben dem Kinderchor werden auch Kinder für das Einstudieren einzelner Rollen gesucht. 
Wenn du Lust auf Singen im Chor oder einzeln oder auch zum Theaterspielen hast, bist du 
herzlich willkommen. Gemeinsam wollen wir das Singspiel in der Woche einstudieren.
Auch das Gestalterische soll nicht zu kurz kommen. Wir werden Kulissen bauen, kreativ sein 
und es wird auch Zeiten fürs Spielen sein. 
Altersgruppe: 8-14 Jahre: Teilnahmebeitrag: 70 € (jedes weitere Geschwisterkind zahlt 60 €)

Weitere Informationen sind zu finden unter 
www.evangelisch-in-potsdam.de/veranstaltungen/fahrten-und-freizeiten

Außerdem freuen wir uns über Unterstützung von Erwachsenen bei der 
Anfertigung der Kostüme oder dem Zubereiten des Mittagessens. 
Es grüßen herzlich: Kantor i.R. Christoph Wilcken; Linda Sadowski; 
Gemeindepädagogin Ulrike Labuhn und Anke Wurtzbacher, Kirchengemeinde Babelsberg 
und Diakonin der Nordregion, Kathleen Woite-Holzki
 

Wer möchte in den E-Mail-Verteiler der Arbeit mit Kindern und Familien in der Nordregion bzw. der 
Gemeinde Trinitatis/ Eiche/ Bornstedt/ Pfingst aufgenommen werden? Auf diesem Wege erhalten Sie 
dann zu all unseren Angeboten aktuell und rechtzeitig eine Einladung zugesandt. Möchten Sie das, 
dann teilen Sie Ihren Wunsch bitte kurz mit unter: kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de
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GEMEINDE BORNSTEDT

Gemeindehaus Ribbeckstr. 17
Kirche Ribbeckstr. 40
Friedhof Eichenallee 70

www.evangelisch-in-potsdam.de/bornstedt
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Wolfgang Mairhofer		
w.mairhofer@yahoo.com 

Einladung zur Sommerkirche in Bornim
In der Zeit vom 12. Juli bis 23. August finden in Bornstedt keine Vormittagsgottesdienste 
statt.
Wir sind herzlich zur Sommerkirche nach Bornim eingeladen, jeweils am Sonntag um 14.30 
Uhr. Es gibt Kaffee, Kuchen und Musik und um 15 Uhr einen gemeinsamen Gottesdienst 
unter freiem Himmel!
„Gottes starke Töchter“ ist das Thema in diesem Jahr.
Weitere Infos finden Sie auf der Rückseite des Nordlichtes.

Konfirmationsjubiläum
Wurden Sie 1976, 1966, 1961, 1956, 1951 oder 1946 konfirmiert? Dann melden Sie sich bitte 
im Nordbüro! 
Wir feiern das Fest der Goldenen und Jubelkonfirmation Bornstedt und Eiche am Sonntag, 
11. Oktober, 11 Uhr in der Kirche Bornstedt. 
Wir benötigen eine Anmeldung, damit wir Urkunden vorbereiten können und ebenso das 
anschließende Beisammensein mit Kaffee, Getränken und einem Imbiss. Sie erhalten dann 
noch persönliche Einladungen.
Selbst wenn Sie in einer anderen Gemeinde konfirmiert worden sind, sind Sie bei uns in 
Bornstedt herzlich willkommen! 
Die Predigt wird in diesem Jahr ein Konfirmand des Jahrgangs 1976 halten: Dr. Jörg 
Kunzendorf, Pfarrer der Lutherischen Kirche in Norwegen. Ich freue mich, über zahlreiche 
Menschen, die sich an ihre Konfirmation erinnern wollen.
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Spendenaufruf 
Wasser für den Friedhof Bornstedt
Auf dem Friedhof müssen die Wasserleitungen ausgetauscht 
werden. Wir freuen uns, wenn Sie die Kirchengemeinde beim 
Tragen der hohen Kosten mit Ihrer Spende unterstützen:
IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59
Kontoinhaber: Ev. KKV Potsdam-Brandenburg
Verwendung: Bornstedt Wasser
Ausführliche Infos siehe Friedhofsseiten. Fo
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Gemeinde Bornstedt

Spendenbitte für den Verein „Theater in Afrika e.V.“ 
Der Verein “Theater in Afrika e.V.“ unterstützt Theaterschaffende in Malawi; einem der 
ärmsten Länder Afrikas im Südosten des Kontinents. Theater hat in diesem Land eine 
große Bedeutung. Neben der Unterhaltung dient es auch der Vermittlung von Wissen, der 
Aufklärung und der Ermutigung von Menschen in schwierigen, prekären Lebensverhältnissen. 
Malawi hat ein sehr bescheidenes Schulsystem mit hohen Schulgebühren und so können sich 
viele Familien den Schulbesuch nicht leisten.
Der Verein unterstützt die Kinder der Familien der Theaterschaffenden, damit sie eine Schule 
besuchen können. 
Und er unterstützt u.a. die 
Workshops für Frauen und Mädchen, 
für Jugendliche in den Townships von 
Blantyre und Witwen, die mit keiner 
Rente rechnen können. Leiter der 
Projekte ist der Regisseur, Autor 
und Schauspieler Mphundu Mjumira 
aus Blantyre Malawi.
Die Kollekte der ev. Kirchgemeinde Bornstedt hat vor zwei Jahren einen Workshop mit 
Frauen und Mädchen in Mulanje finanziert und ein Teil des Geldes ging auf das Schulkonto 
des Vereins zur Finanzierung der Schulbesuche. Der Verein selbst engagiert sich weiter für 
die Theaterarbeit, nun fragen wir: Wer kann uns bei der Finanzierung des Schulgeldes für 
zwei Schüler helfen? Jeder 20€-Schein wäre schon ein Monatsschulgeld. Pfarrer Wizisla kann 
aktuelle Auskünfte geben. 
Kontoverbindung: Theater in Afrika e.V. 
IBAN: DE02 6905 0001 0026 0566 22 Bic SOLADES1KNZ 
Verwendungszweck: Schulgeld Malawi
 Herzlich DANKE!
Jörg Dathe (Schauspieler am Hans-Otto-Theater)

Tauffest der Nordregion
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr, Heilandskirche Sacrow 
Weitere Informationen im Regionalteil

Taizé-Andachten 
Sonntag, 14. Juni und 12. Juli, 17 Uhr Kirche Bornstedt       
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Singen und Beten im Geiste von Taizé in die 
Bornstedter Kirche. 
Kommen Sie in die durch viele Kerzen erleuchtete Kirche und stimmen sich in meditativer 
Atmosphäre auf die folgende Woche ein. Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Judith Schiesser und Team
Weitere Taizé-Termine 2026 zum Vormerken: 13. September und 8. November 

VERANSTALTUNGEN
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Gemeinde Bornstedt

Gemeindekirchenrat 
Dienstag, 9. Juni und 7. Juli, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Gemeindefest - Bitte vormerken
Sonntag, 6. September, 11-15 Uhr, 
Kirche / Gemeindehaus Bornstedt
Zu unserem diesjährigen Gemeindefest wollen 
wir passend zur Jahreslosung: Gott spricht: 
“Siehe, ich mache alles neu!“ aus buntem Abfall 
(z.B. Knöpfe; Fäden, Scherben, Stoffe u.a.) in 
den Farben rot und grün Bilder erschaffen. Wir 
laden Sie ein, vorab fleißig Material zu sammeln 
und an diesem Tag mitzubringen. Gemeinsam 
-ob Groß oder Klein- wollen wir aus alten 
Schätzen etwas Neues entstehen lassen.
Tabea Geissler (Gemeindebeirat Bornstedt)

Frauenkreis
Montag, 1. Juni, 6. Juli und  3. August, 14 Uhr im Gemeindehaus 

Seniorenkreis
Dienstag, 9. Juni, 14. Juli und 8. September, 14.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Lesekreis
Mittwoch, 17. Juni, 19.30 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt.
Wir stellen uns gegenseitig Literatur oder Autorinnen oder Autoren vor. Unser Lesekreis 
kann noch größer werden.

Trauer - und Lebenscafé in Bornstedt
Mittwoch, 3. Juni, 1. Juli, 5. August und 2. September um 16 Uhr 
mit Angelika Behm und Roxane Pieper 
Für Rückfragen und Einzelgespräche Tel: 0331 95124343

Liebe Frau Behm, liebe Frau Pieper,
  Ich möchte mich von Ihnen und Ihrem segensreichen Kreis verabschieden 
- und mich von Herzen für die trostreichen Stunden bedanken, die Sie mir 
geschenkt haben. 
  Ich werde sie nie vergessen. Es ist nicht so, dass ich Ihren Trost nicht 
mehr bräuchte, aber jetzt sind drei Jahre vorbei - und mein Schmerz ist 
nicht etwa kleiner geworden, nur anders.
  Vielen herzlichen Dank für alle Wärme, Ihr Verständnis und Ihren Trost. 
Es ist wunderbar, dass es Sie gibt. 
  Ihre Minje Kessel

Auszug aus einem Brief 

von Frau Kessel, mit 

freundlicher Zustimmung 

zur Veröffentlichung durch 

die Verfasserin
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Gemeinde Bornstedt

FÜR KINDER

Gespräch mit der Bibel
Donnerstag, 11. Juni und 10. September, 17 Uhr im 
Gemeindehaus Bornstedt 
Ein Angebot für alle, die sich für das Neue Testament 
und das Leben Jesu interessieren. Wir werden uns 
weiter mit dem „1. Korintherbrief“ beschäftigen.
Im Juli und August ist Sommerpause

Trauer- und Lebensspaziergang
Im Gehen neue Wege finden …
Sonntag, 21. Juni, 19. Juli, 16. August und 20. September 
jeweils von 14-16 Uhr
Treffpunkt ist der Garten der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bornstedt; mit Roxane Pieper und Katrin Thabet.
Rückfragen beantwortet Roxane Pieper, Tel. 030 301 090 92 
(AB). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Singkreis Bornstedt (Frauenchor)
dienstags, 17.15-18.45 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt, 
mit Delia Kraaß
Der Bornstedter Singkreis gestaltet den Gottesdienst am Sonntag, 31. Mai um 9.30 Uhr in 
der Bornstedter Kirche musikalisch aus.
Die letzte Probe vor der Sommerpause ist am 30. Juni, die erste danach am 1. September.

Blockflöten-Ensemble der Nordregion 
donnerstags, 19-20 Uhr, außerhalb der Ferien, im Gemeindehaus Bornstedt, 
Kontaktaufnahme über Natascha Haupt, natascha.haupt@web.de
Das Blockflöten-Ensemble gestaltet den Gottesdienst am Sonntag, 14. Juni um 15 Uhr in der 
Heilandskirche Sacrow musikalisch aus.

Herzliche Einladung zu den verschiedenen Veranstaltungen 
in der Nordregion!
Weitere Informationen zu den Angeboten im Teil Junge Seiten 
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FÜR KINDER

GEMEINDE EICHE

Kirche: Kaiser-Friedrich-Str. 103
Bürgertreff: Kaiser-Friedrich-Str. 106

www.evangelisch-in-potsdam.de/eiche
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Florian Kohlrusch-Link
florian.kohlrusch-link@email.de

Aktives Gemeindeleben mit viel Engagement 
Der Frühjahrsputz im März stand an und wie jedes Jahr wurde wieder mit viel Engagement 
und guter Laune angepackt. Dabei sind es nicht immer dieselben Helferinnen und Helfer: 
Neue und auch junge tatkräftige Hände kommen hinzu, zugleich gibt es einen festen Kern, auf 
den stets Verlass ist. Ebenso verlässlich wartet der reich gedeckte Frühstückstisch, der nicht 
nur stärkt, sondern auch Raum für Gespräche und gemeinsames Verweilen schafft.
Auch die Gesprächsreihe „Demokratie in Gefahr“ brachte wieder viele Gemeindemitglieder 
und interessierte Gäste zusammen. Die Abende waren geprägt von offenem Austausch und 
dem Wunsch, miteinander im Gespräch zu bleiben. 
Dass der Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst Gelegenheit für Gespräche bietet, ist 
längst bekannt. Aus der Idee eines GKR-Mitglieds entstand diesmal eine gemeinsame 
Gemeindemahlzeit – ein gelungenes Experiment mit großem Erfolg und der Wunsch nach 
Wiederholung ist geweckt.
Vor allem aber bleibt die große Dankbarkeit für unsere Gemeinschaft. Dankbarkeit für all die 
ehrenamtlichen Gemeindemitglieder, die unsere Gemeinde mit Leben füllen, in der Arbeit 
mit Kindern, bei der Gestaltung des Osterfestgottesdienstes oder an vielen anderen Stellen, 
die oft gar nicht sofort sichtbar werden. 
Gemeinde lebt davon, dass Menschen sich einbringen, Ideen teilen und Zeit schenken. Ein 
Dank geht insbesondere an: Familie Biewendt für die kostenfreie Laubentsorgung, an Ralf 
Michaelis für die immer neuen Frühstücksideen und die Kostenübernahme dazu. Ebenso hat 
Florian Reetz mit der Idee, Organisation und Finanzierung der Gemeindemahlzeit maßgeblich 
zum Gelingen beigetragen. Und die Gesprächsreihe „Demokratie in Gefahr“ wurde durch 
die Initiative von Dr. Hamann ins Leben gerufen.
Zusätzliche Informationen zu unseren Veranstaltungen und Aktivitäten erhalten Sie über den 
Newsletter unserer Gemeinde. Wenn Sie daran teilhaben möchten, schreiben Sie einfach 
eine kurze E-Mail an: gkr.eiche@gemeinsam.ekbo.de
Auf noch viele weitere schöne gemeinsame Stunden, die unsere Gemeinde zusammenführen 
und lebendig machen. Und wenn Sie Ideen haben – nur raus damit! 
Ihr und Euer Ralf Michaelis
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MITTAGS-Ma(h)LZEIT am 12. April – Rückblick
An Quasimodogeniti, dem Sonntag nach 
Ostern, waren alle 70 BesucherInnen des 
Gottesdienstes zu einem anschließenden, 
gemeinsamen Mittagessen im Bürgertreff 
eingeladen. Die Kinder hatten im KiGo 
eine lange Tafel gedeckt und österlich 
geschmückt. Das vorbereitete Tischgebet 
der Kinder war der festliche Beginn 
eines geselligen Miteinanders, das Jung 
und Alt zusammenbrachte. „Ma(h)lZeit“ 
für entspannte Gespräche und neue 
Bekanntschaften. Es gab Nudeln, gekocht 
in einem Braukessel, mit diversen Soßen, 
Kekse mit Kaffee zum Nachtisch. Dank 
geht an viele spontane Helfer, die noch 
zusätzlich nötige Tische auf- und abgebaut und im Anschluss abgewaschen haben. 
Florian Reetz

Sommergottesdienste
Der Gemeindekirchenrat hat beschlossen, dass im Juli und August die Gottesdienste in Eiche 
stattfinden sollen. Ausnahmen sind die Sonntage am 19. Juli und 16. August, an denen es sonst 
die Abendkirche gibt. 
Gleichzeitig wird herzlich zum Besuch der Sommerkirche in Bornim eingeladen, vom 12. Juli 
bis 23. August jeweils am Sonntag um 14.30 Uhr. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla
Weitere Informationen zur Sommerkirche finden Sie auf der Rückseite des Nordlichtes.

Konfirmationsjubiläum
Wurden Sie 1976, 1966, 1961, 1956, 1951 oder 1946 konfirmiert? Dann melden Sie sich bitte 
im Nordbüro! 
Wir feiern das Fest der Goldenen und Jubelkonfirmation am Sonntag, 11. Oktober um 
11 Uhr in der Kirche Bornstedt. 
Wir benötigen eine Anmeldung, damit wir Urkunden vorbereiten können und ebenso das 
anschließende Beisammensein mit Kaffee, Getränken und einem Imbiss. Sie erhalten dann 
noch persönliche Einladungen.
Selbst wenn Sie in einer anderen Gemeinde konfirmiert worden sind, sind Sie bei uns in 
Bornstedt herzlich willkommen! 
Die Predigt wird in diesem Jahr ein Konfirmand des Jahrgangs 1976 halten: Dr. Jörg 
Kunzendorf, Pfarrer der Lutherischen Kirche in Norwegen. Ich freue mich, über zahlreiche 
Menschen, die sich an ihre Konfirmation erinnern wollen. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Gemeinde E iche
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Tauffest der Nordregion
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Weitere Informationen im Regionalteil

Abendkirche
Sonntag, 21. Juni und 20. September, 17 Uhr Kirche Eiche
Herzliche Einladung zu den Abendgottesdiensten mit inhaltlichen Akzenten.
Das Thema für Juni ist „Ingeborg Bachmann zum 100. Geburtstag“ und im September hat 
Pfarrer Wizisla das Thema „Wir Ostpreußen“ vorgesehen.
Im Juli und August pausieren die Abendgottesdienste zugunsten der Sommerkirche in 
Bornim. 

Stunde der Musik und Dichtung
Sonntag, 28. Juni, 26. Juli und 30. August, 17 Uhr, Kirche Eiche
Herzliche Einladung zu diesen besonderen Konzerten.
Weitere Infos siehe Musikseiten

Gemeindefest 
Sonntag, 13. September, ab 11 Uhr
Wir feiern unser Gemeindefest im Anschluss an den 11 Uhr Gottesdienst in unserer 
Dorfkirche und im Kirchgarten. Separate Einladungen und Informationen folgen.
Florian Kohlrusch-Link

Gemeindekirchenrat 
Dienstag, 16. Juni, 21. Juli und 18. August, 19.30 Uhr im oberer Kirchraum 
Bitte melden Sie wichtige Themen und Ihre Anliegen an Pfarrer Friedhelm Wizisla oder den 
GKR-Vorsitzenden Florian Kohlrusch-Link.

Junge Gemeinde
Mittwoch, 13. Mai, 24. Juni und 9. September von 17.30-19 Uhr  
Die Junge Gemeinde Eiche trifft sich in den Räumen des Bürgertreff Eiche zum jugendgemäßen 
Austausch und intensiven Gesprächen. Herzliche Einladung an alle Teenies. 
Verena Willfurth

Ökumenische Frauengruppe
monatlich mittwochs, 19.30 Uhr in den Räumen des Bürgertreff Eiche 
Die nächsten Treffen sind am 10. Juni und 15. Juli geplant. Bitte erfragen Sie Ort und genaue 
Uhrzeit nochmals unter frauengruppe.Eiche@gmail.com. Herzliche Einladung! 
Sibylle Ganz-Laschewsky
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Seniorenkreis
Donnerstag, 11. Juni, 9. Juli und 10. September, 
16 Uhr im „Lindenhof zum Prinzen Heinrich“ 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wer möchte einmal unverbindlich vorbeischauen? 
Rufen Sie mich an: Pfarrer Friedhelm Wizisla, Tel.: 0331 96781033

Kirchenchor Eiche
donnerstags, 19.30-21 Uhr, Kirche Eiche,
mit Anne Schulz, anne.l.schulz@googlemail.com
Die letzte Probe vor der Sommerpause ist am 9. Juli, die erste danach am 27. August.

Gemeinsam viel Freude erlebt beim Bibel entdecken
Am 18. April hatten sich die Kinder 
der Kirchengemeinde Eiche zu den 
Bibelentdecker*innen getroffen. 
Gemeinsam wurde gesungen und 
gebastelt. Im Zentrum stand die 
Geschichte „Philippus tauft“. Wir 
sprachen über das heilige Sakrament 
der Taufe und tauschten uns über 
Taufbräuche und Taufsprüche aus.
Besonders berührend war die 
gemeinsame Taufe unseres 
Erdmännchens Ebse, das in den 
Kindern unserer Gemeinde viele tolle 
Taufpaten gefunden hat.  
Verena Willfurth

Kindergottesdienste
Sonntag, 14. Juni und 12. Juli, 11 Uhr, Kirche Eiche
Der Kindergottesdienst (KIGO) findet parallel zum Gemeindegottesdienst statt und 
wird von Verena Willfurth vorbereitet und durchgeführt. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienstbeginn in der Kirche gehen die Kinder mit Frau Willfurth zusammen in den 
Bürgertreff zu ihrem Kindergottesdienst. Rechtzeitig zum Ende des Gemeindegottesdienstes 
sind die Kinder wieder zurück.

Bibelentdecker*innen
Samstag, 6. Juni, 9.30-11.30 Uhr; Bürgertreff Eiche 
Eine Veranstaltung für Kinder ab 6 Jahre. 
Nach einem fröhlichen Kindergottesdienst mit vielen Liedern und Gesprächen gibt es immer 
ein Kreativangebot zum jeweiligen Thema des Vormittags. Seit Januar beschäftigen wir uns 

Fo
to

: V
er

en
a 

W
ill

fu
rt

h



29

mit der Jahreslosung 2026 „ Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ (Offenbarung 21.5). 

Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen werden verschickt. Wer gern in unseren 
Verteiler aufgenommen werden möchte, um regelmäßig über die Veranstaltungen unserer 
Arbeit mit Kindern informiert zu sein, meldet sich bitte unter: blank.eiche@gmx.de 
Antje Blank
In den Sommerferien vom 09. Juli bis 22.August ruhen auch unsere gemeindlichen Angebote 
für Kinder. Nach den Ferien geht es im gewohnten Rhythmus weiter.

Feier zur Einschulung 
Samstag, 22. August, Kirche Eiche
Endlich ist er da: der langersehnte 
Einschulungstag. Direkt nach den drei 
offiziellen Feiern in der Ludwig- Renn-
Schule werden unsere Kirchenglocken 
läuten und zu einem fröhlichen 
Auftakt unter Gottes Segen einladen. 
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt, ein 
guter Grund, einen Augenblick inne zu 
halten. 

Für etwa eine halbe Stunde wollen wir zusammen sein. Dazu sind alle neu eingeschulten 
Kinder mit ihren Familien und Freunden recht herzlich eingeladen.

Krabbelgruppe 
dienstags 16.30-18 Uhr in den Räumen des Bürgertreff Eiche 
Liebe Eltern und Babys und Kleinkinder, wir treffen uns jeden Dienstag 
zum Austausch und gemeinsamen Spielen. 
Herzliche Einladung an euch. 
Für weitere Infos unter frauengruppe.eiche@gmail.com. 
Hanna Dudek-Stolze

Gemeinde E iche
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PFINGSTGEMEINDE/ 
SACROW

www.evangelisch-in-potsdam.de/pfingstberg 
Evangelische Kirchengemeinde am Pfingstberg zu 
Potsdam und  Heilandskirche am Port von Sacrow        
Große Weinmeisterstraße 49 a/b 14469 Potsdam 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: 
Dr. Eckart Lindwedel 
Bankverbindung Ev. KKV Potsdam-Babelsberg 
Evangelische Bank eG

KtNr.  : 390 9859, BLZ : 520 604 10 
IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: “Ev. Pfingstkirchen-
gemeinde 2018 + Spendenzweck”

Ehrliches Mitteilen – ein kleiner Schritt zu echter Begegnung
Wie erleben Sie Gespräche in Ihrem Alltag – in der Familie, im Freundeskreis, im Beruf? Ich 
merke bei mir, wie schnell ich in Erklärungen, Bewertungen oder Höflichkeitsfloskeln rutsche. 
Und gleichzeitig spüre ich eine tiefe Sehnsucht nach echter Begegnung.
In dieser Suche hat mich ein Satz von dem Traumatherapeuten Gopal Norbert Klein sehr 
berührt. Er bezieht sich auf Jesu Worte: „Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem 
Namen, da bin ich mitten unter ihnen.“ (Mt 18, 20)

Gopal sagt darüber: „In diesem Satz ist alles enthalten, was ich jemals gelehrt habe… das Tor 
zur Spiritualität.“
Diese Verbindung von innerer Wahrhaftigkeit und gelebter Spiritualität hat mich neugierig 
gemacht. Für mich war das der Einstieg in seine Bücher „Der Vagus-Schlüssel zur Traumaheilung 
und Heilung von Beziehungen“ (Band 1 und 2). Dort beschreibt er das Ehrliche Mitteilen – eine 
einfache, aber herausfordernde Form, miteinander in Kontakt zu kommen. 
Was bedeutet Ehrliches Mitteilen? 
Man spricht nacheinander aus, was jetzt gerade in einem wahrnehmbar ist:
		  Körperempfindungen
	  	 Gefühle
	  	 Gedanken
Ohne Bewertung, ohne Diskussion. Die anderen hören einfach zu. 
Damit das gelingt, braucht es ein paar Voraussetzungen:
	  	 Verantwortung für die eigenen Gefühle
	  	 Wahrhaftigkeit
		  Freiwilligkeit
		  Präsenz
		  Sicherheit
	  	 Kein Trösten, kein Ratschlagen, kein Interpretieren
Seit vier Wochen nehme ich einmal in der Woche in Potsdam an einer Gruppe teil, in der 
wir das Ehrliche Mitteilen gemeinsam üben. Ich erlebe dort sehr deutlich, wie ungewohnt 
und gleichzeitig befreiend es ist, einfach nur auszusprechen, was gerade in mir ist – ohne mich 
zu erklären oder zu rechtfertigen. Im Alltag gelingt mir das noch längst nicht immer, aber ich 
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spüre, wie heilsam diese Form der Begegnung sein kann. Vielleicht ist es genau dieser Raum, 
in dem Christus durch gelebte Nähe und Präsenz erfahrbar wird — nicht als theologische 
Formel, sondern als gelebte Gegenwart, die durch ehrliches Zuhören und ehrliches Sprechen 
entsteht. Wer mehr darüber erfahren möchte, findet auf der Webseite von Gopal Norbert 
Klein oder auf YouTube viele frei zugängliche Informationen. Manchmal beginnt Veränderung 
mit einem einzigen ehrlichen Satz – ein kleiner Schritt zu echter Begegnung. 
Jens Burkhardt-Plückhahn

Paul-Gerhardt-Gedenken, Sonderkonzerte und Whisky
Wie immer am 1. Sonntag eines Monats laden wir auch am Sonntag, dem 7. Juni, um 15 
Uhr zum Konzert in die Heilandskirche Sacrow ein. Es steht unter der Überschrift „… 
in dieser lieben Sommerzeit“, woran man klar erkennen kann, dass wir damit des großen 
Kirchenlied-Dichters Paul Gerhardt gedenken, dessen Todestag sich einen Tag zuvor zum 
350. Mal jährt. Das Konzert wird bestritten vom Luisen–Vocalensemble Berlin unter Leitung 
seines gegenwärtigen Gast - Dirigenten und Komponisten Ohad Stolarz aus Tel Aviv. Außer 
Vertonungen von Paul Gerhardt aus unterschiedlichen Jahrhunderten erklingen A-Cappella-
Werke von Rameau, Mozart, Mendelssohn, Brahms, Jenkins und Gjeilo. Ein besonderes 
Highlight wird die Aufführung eines bisher nicht veröffentlichten Werks von Ohad Stolarz sein.
 
Außer diesem turnusmäßigen Konzert kann man im Juni aber auch noch zwei Sonderkonzerte 
erleben. Am Sonntag, dem 14. Juni freuen wir uns auf ein Benefiz-Orgelkonzert mit Henry 
Fairs, seit 2020 Professor für künstlerisches Orgelspiel an der UdK Berlin. Mit dem Konzert 
beteiligen wir uns an einer Spendenaktion für den Bau einer Orgel nach barockem Klangideal 
im Dom zu Riga. Prof. Fairs verzichtet dabei auf jegliches Honorar. So kommt die im Anschluss 
an das Konzert gesammelte Kollekte direkt dem Orgelprojekt in Riga zugute. Da wir die 
viele Unterstützung nicht vergessen haben, die wir seinerzeit für den Bau der wunderbaren 
Wegscheider-Orgel in der Heilandskirche durch zahlreiche Spenden erhalten haben, freuen 
wir uns nun, auf diese Weise ebenfalls einen kleinen Beitrag zum Gelingen eines Orgel-
Neubauprojekts leisten zu können. Das Konzert beginnt - für Sacrow unüblich - ausnahmsweise 
um 17 Uhr!
 Eine weitere Besonderheit stellt dann am Sonnabend, 

dem 20. Juni, um 21 Uhr das Nachtkonzert mit dem 
italienischen Orgelvirtuosen Paolo Oreni dar. Bei seinem 
ersten Konzert in Sacrow hat sich Paolo Oreni so sehr in 
die Heilandskirche und ihre Orgel verliebt, dass er jedes 
Jahr wieder hier gastiert. Sein Programm am längsten 
Tag des Jahres u.a. mit Werken von Frescobaldi, Bach, 
Mendelssohn, Boëllmann wird ein großes musikalisches 
Abendgebet sein. Er hat es „Oratio in luce verspertina“ 
(Gebet im Abendlicht) überschrieben. 
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Der nächste musikalische Höhepunkt wartet dann schon im August: 
Am Sonntag, dem 2. August, erwarten wir um 15 Uhr die beiden britischen Organisten 
Shaun Ward (Ludlow) und Peter Dyke (Hereford) für ein Konzert mit anschließender kleiner 
Whisky-Verkostung. Wie das? Shaun Ward ist nicht nur Organist, sondern auch Brennmeister 
mit einer eigenen kleinen Whisky-Brennerei im englischen County Shropshire. Zusammen 
mit Peter Dyke bringt er uns also buchstäblich Kostproben seiner beiden Professionen mit. 
Für alle Konzerte in Sacrow gilt eine herzliche Einladung. Der Eintritt ist jeweils frei. Wir 
freuen uns immer über Spenden zur Finanzierung der Konzertreihen - und am 14. Juni zur 
Unterstützung des Orgelprojekts im Rigaer Dom!
Reinhard Beyer

Sonntags-Konzerte in der Heilandskirche Sacrow:
   07. Juni, 15 Uhr „In dieser lieben Sommerzeit“,
   14. Juni, 17 Uhr „Benefiz-Konzert“ für eine Barock-Orgel in Riga,
   20. Juni, 21 Uhr „Oratio in luce vespertina“ - Nachtkonzert
   05. Juli, 15 Uhr „Fahre hinaus, wo es tief ist“,
   02. August, 15 Uhr „Angel’s Share“- Orgelkonzert mit Whisky-Verkostung

Weitere Infos siehe Musikseiten

Tauffest der Nordregion
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Weitere Informationen im Regionalteil

Ein Tag in Stille
Samstag, 13. Juni, 9.30-17 Uhr, Gemeindezentrum, Große Weinmeisterstraße 49b
Sie sind herzlich eingeladen, einen Tag der Stille und des Rückzugs zu erleben. Wir werden im 
Schweigen Zeit haben, einen biblischen Text zu betrachten und versuchen, einen persönlichen 
Bezug herzustellen.
Es besteht das Angebot eines Einzelgespräches. Leitung: Angelika Behm

Es liegt im Stillsein
eine wunderbare 
Macht der Klärung,
der Reinigung,
der Sammlung
auf das Wesentliche.

Dietrich Bonhoeffer

Teilnehmerzahl: 6 – 12 Personen, 
verbindliche Anmeldung bis zum 
10. Juni unter 0331- 951 243 43 
oder 
angelika.behm@gemeinsam.
ekbo.de,
Imbiss und Getränke werden 
gereicht. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Blech meets Graffiti
Samstag, 12. September, 9-17 Uhr auf dem 
Pfingstgelände, Große Weinmeisterstraße 49b  
Herzliche Einladung zum Mitmachen an Kinder 
zwischen 8 und 14 Jahren. 
In diesem Workshop lernt ihr nicht nur die 
geheimnisvolle Welt der Blechblasinstrumente 
kennen, sondern werdet außerdem in die bunte 
Kunst des Graffitis eingewiesen.
Eva-Christiane Schäfer und Traugott Forschner
Weitere Infos siehe Musikseiten

Offenen Themenabende am 4. Mittwoch 
Mittwoch, 24. Juni und 26. August,  19.30-21 Uhr, Gemeindesaal 
Wir laden herzlich zu diesen Gesprächsabenden mit wechselnden Themen ein. Die 
Veranstaltung ist bewusst ein offenes Angebot für alle Interessierten und nicht auf einen festen 
Teilnehmerkreis beschränkt. 
24. Juni -  Stimmimprovisation mit Stefan Mainka	

Die Stimme ist das flexibelste Instrument, das wir besitzen – und das Schönste daran: Jeder 
kann es spielen. Stimmimprovisation öffnet einen Raum, in dem Singen zu Lebensfreude 
wird, zu Spontanität, zu purem Ausdruck.

26. August „Filmabend open air“ 
Bei hoffentlich warmem Sommerwetter wollen wir einen Filmabend auf dem Pfingstgelände 
gestalten. Der ausgewählte Film wird einen Potsdam - Bezug haben.

Strickrunde für einen guten Zweck – jeder ist willkommen!
montags, 16.30 Uhr, Gemeindezentrum
Jeden Montag treffen wir uns zu einer gemütlichen Strickrunde mit Emilie, unserer ehemaligen 
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Konfirmandin. In den Ferien findet das Treffen nur nach 
Verabredung statt: emi280603@gmail.com  Tel.: 0162 9790681
Gemeinsam stricken wir warme Sachen, die wir an Obdachlose 
verschenken, damit sie den Winter etwas wärmer erleben können. 
Jede Masche zählt – ob dicke Socken, Mützen oder Schals!
Wer möchte, kann auch selbstgestrickte Dinge direkt montags 
vorbeibringen und so die Aktion unterstützen. Es ist nicht nur 
ein wunderbarer Weg, Gutes zu tun, sondern auch eine schöne 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und eine 
nette Zeit zusammen zu verbringen.

Seniorentreff 
Freitag, 12. Juni, 15 Uhr, Gemeindezentrum 
(Ferienpause im Juli und August) 
Haben Sie Freude am geselligen Miteinander und 
an anregenden Gesprächen? Dann kommen Sie 
doch gern in unser Gemeindezentrum, Große 
Weinmeisterstraße 49a. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit Ihnen die Gemeinderäume zu einem 
Ort herzlicher Begegnungen zu machen! 
Barbara Grauert und Pfarrer Stephan Krüger

Gemeindekirchenrat 
Mittwoch, 3. Juni und 1. Juli, 19.00 Uhr im Gemeindebüro
Eine halbe Stunde vor Beginn der GKR-Sitzungen haben Sie die Möglichkeit, persönliche 
Anliegen vorzubringen oder als neues Gemeindeglied Kontakt aufzunehmen und sich und Ihre 
Anregungen vorzustellen.

Bibelkreis
Donnerstag, 18. Juni, 19 Uhr im Gemeindesaal (Ferienpause im Juli und August) 
Mit der Bibel haben wir einen Schatz. Gemeinsam wollen wir den Acker pflügen und diesen 
Schatz immer wieder neu für uns entdecken. Entscheidend ist die Freude beim Finden. 

Probetermine des Nordblechs
Der Posaunenchor Nordblech und die verschiedenen Gruppen des Jungen Nordblech 
(Anfänger, Junges Blech I und II) proben immer dienstags und donnerstags in den Räumlichkeiten 
der Gemeinde am Pfingstberg und der ev. Grundschule unter der Leitung von Kantorin Eva-
Christiane Schäfer und Landesposaunenwart Traugott Forschner.
Neugierige finden weitere Infos und den Kontakt dazu auf den Musikseiten.

Junge Gemeinde
dienstags ab 18.30 Uhr im Jugendkeller mit Johanetta Cornell
Weitere Infos siehe Junge Seiten
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Kindergottesdienste Juni bis September
FRIEDE SEI MIT EUCH!
Weitergeben, was uns leben hilft und leben lässt, das ist unser Ziel, wenn wir zusammen 
Gottesdienst feiern – Kinder, Eltern, Großeltern … wer immer Lust zum Mitfeiern und 
Mitmachen hat. Bis zu den Sommerferien sehen wir uns noch zwei Mal, im August ist 
Sommerpause!
Herzliche Einladung zum KIGO der Ev. Kirchgemeinde am Pfingstberg zu Potsdam:

Sonntag, 21. Juni, 11 Uhr
Das Bad in der Wüste – oder: Wie neugeboren: Ein Gottesdienst „rund um die Taufe“
Sonntag, 5. Juli, 11 Uhr:
Manchmal kommt Gott ganz leise! Gottesdienst für alle Generationen (Familiengottesdienst) 
zum Start in die Ferien. Wer mag, kann sich für unterwegs segnen lassen.
Sonntag, 20. September, 11 Uhr   WIEDERSEHEN nach den Ferien
Freunde verlieren – Freunde finden! Gottesdienst zum Start ins neue Schuljahr mit Bezug 
zum Weltkindertag

Das KIGO-TEAM wünscht allen Kindern und ihren Eltern, dass sie in den Ferien viel Schönes 
erleben und entdecken: Manchmal kommt Gott (wirklich) ganz leise. Wir sind gespannt auf 
eure Entdeckungen und auf euer Erzählen nach den Ferien. Sollte jemand entdecken, dass er 
oder sie Lust hat, im KIGO mitzuwirken, lasst es uns wissen. 

Für unterwegs und überhaupt ein Segen:
Auf jedem Waldweg eine Hütte zur Rast,
an jedem Bergpfad eine Quelle.
In jeder Straße das Haus einer Freundin,
in jeder Stadt einen Bruder, eine Schwester.
So segne dich Gott, damit du spürst:
Wo immer du bist, welchen Weg du auch nimmst, 
Gott bereitet dir ein wenig Heimat.

Liebe Ferien-Grüße von euerm KIGO-Team! 
Kontakt: monika@paetzholdt.de /Tel.: 0331 23387417
oder Gemeindebüro-Tel.: 0331 293170

Schulgottesdienste
An jedem Mittwoch findet 12.30 Uhr ein Schulgottesdienst in der Pfingstkirche statt (nicht 
in den Ferien).

Eltern- Kind Gruppe Pfingst – Singen in der Kirche      
Diese Krabbelgruppe pausiert vorerst bis September

FÜR KINDER
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www.evangelisch-in-potsdam.de/trinitatis 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates:                                     
Prof. Dr. Hanna Löhmannsröben
Tel: 0170 4132604
hanna.loehmansroeben@gemeinsam.ekbo.de

Kirche Bornim und Pfarrhaus  Rückertstr. 1
Kirche Golm Geiselbergstraße 52
Kirche Grube Neue Dorfstraße

TRINITATIS-
GEMEINDE

Dankeschön den fleißigen Helfern beim Frühjahrputz
Im März fanden wieder die gemeinsamen Frühjahrs-Putzaktionen an unseren Kirchen statt.
Unsere Sommerveranstaltungen sind somit gut vorbereitet und wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme.  
Den tatkräftigen Helfern und Helferinnen ein herzliches Danke auch im Namen der 
Kirchenbauvereine.

Sommerausstellung – Malerei von Siegward Sprotte
Für die diesjährige Golmer Sommerausstellung hat Kuratorin Karin Schneider Werke des in 
Potsdam geborenen Malers Siegward Sprotte (1913 – 2004) nach Golm geholt. 
Bewundernswert, mit welcher Meisterschaft es Siegwart Sprotte so gelang, Natur, Landschaft 
und Wasser für den Betrachter erlebbar zu machen. Seine Werke befinden sich in Sammlungen 
vieler renommierter Museen. Für das Zustandekommen der Sommerausstellung sind wir 
der Galerie Falkenstern Fine Art, namentlich Herrn Armin Sprotte, dem Sohn und Bewahrer 
des künstlerischen Erbes von Siegward Sprotte, zu großem Dank verpflichtet.
Der Künstler wuchs mit zwei Brüdern in der Bornstedter Katharinenholzstraße auf. Schon 
während der Schulzeit am Potsdamer Real Gymnasium offenbarte sich sein künstlerisches 
Talent. Er absolvierte eine intensive Ausbildung und war u.a. Meisterschüler von Karl 
Hagemeister. Ab 1945 verlegte der spätere Potsdamer Ehrenbürger Siegward Sprotte 
seinen Lebensmittelpunkt nach Kampen auf Sylt, blieb seiner Heimatstadt aber zeitlebens 
verbunden.
Im Jahr 1992 wurde die Siegward –Sprotte-
Stiftung in Potsdam gegründet. 
Die Ausstellung in der Golmer Neuen Kirche 
ist bis 13. September, dem Tag des offenen 
Denkmals, zu sehen. Öffnungszeiten: sonntags, 
15-17 Uhr beim Kirchencafé, vor und nach den 
Gottesdiensten und Veranstaltungen und gern 
auch nach Vereinbarung. Wir freuen uns auf Sie! 
Hanna Löhmannsröben Siegward Sprotte: Templiner See 
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Tr in i tat i s Gemeinde

Einladung zum Kindergottesdienst
Liebe Kinder, liebe Eltern! Jeweils am 1. Sonntag im Monat 
feiern wir in Trinitatis in der Kirche Bornim Kindergottesdienst 
(KIGO). Nach gemeinsamem Beginn zur jeweiligen Uhrzeit 
des Gottesdienstes werden die Kinder in Begleitung des 
KIGO-Teams in den Gemeinderaum gehen. 
Unsere Termine im Sommer: 
7. Juni zum regionalen Tauffest in Sacrow, 5. Juli in der Kirche 
Bornim
Wir werden gemeinsam Gottesdienst feiern, basteln, malen, 
singen, beschäftigen uns mit biblischen Geschichten und 
sprechen über das Gehörte. Wir freuen uns auf viele kleine 
und große Entdecker und Entdeckerinnen! 
Ihr seid herzlich willkommen! Linda Sadowski

Deine Konfizeit in Trinitatis!
Die Konfis treffen sich einmal im Monat am Samstag von 10 bis 13 Uhr zur Konfizeit. 
Die Termine für dieses Jahr sind:

Samstag, 20. Juni, 26. September, 10. Oktober, 7. November und 5. Dezember 
Montag, 9. November (Stolpersteingedenken)

Bei Fragen etc. können Sie sich jederzeit bei Pfarrerin Magdalena Gäbel melden.
(01573 7316282 oder Mail magdalena.gaebel@gemeinsam.ekbo.de)
Weitere Infos siehe Junge Seiten

Kirche Bornim 
Sonntag, 7. Juni, 		  17 Uhr „Licht und Schatten“
Sonntag, 5. Juli, 		  17 Uhr „Sound of rejoice“
Sonntag, 2. August, 	 17 Uhr „Klezmer tov“ 
Sonntag, 6. September, 	 17 Uhr „Ensemble Tiefsaits“ 

Kirche Golm
Samstag, 13. Juni, 	 18 Uhr Sommermusik mit dem Jazzchor Campus Golm
Mittwoch, 1. Juli, 	 19 Uhr Sommerkonzert der Musikpädagogik der Uni Golm

Kirche Grube
Freitag, 19. Juni 2026, 	 18 Uhr	Singen unter der Linde mit anschließendem 
				    gemeinsamem Abendessen
Samstag, 19. September, 	 15 Uhr 	Kleines Orgelkonzert mit Andreas Patzwald

Weitere Infos siehe Musikseiten

KinderKinderKinder
GottesdienstGottesdienstGottesdienst

In der Trinitatis Kirchengemeinde Potsdam.
Immer am 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr  

in der Bornimer Kirche

KONZERTE
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Du hast Lust, Dich zu engagieren?
Neue Menschen aus Deiner Umgebung zu treffen?

Dann komm zum Ehrenamtstreffen - mit
Kennenlernen, Austausch &

kleinem Snack!

ICH BIN

DABEI!

Wann:

Wo:

03. Juli 2026
18:30 Uhr                
Kirche Bornim
Rückertstraße 1, 14469
Potsdam

VERANSTALTUNGEN

Tauffest der Nordregion
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Weitere Informationen im Regionalteil

Golm - Sommerausstellung – Malerei von Siegward Sprotte, 
Seit 31. Mai bis zum 13. September jeweils sonntags von 15-17 Uhr ist die Ausstellung in 
der neuen Kirche Golm geöffnet, ebenfalls zu kirchlichen Veranstaltungen.

Bornim - Ehrenamtstreffen 
Freitag, 3. Juli, 18.30 Uhr auf der Wiese neben der 
Kirche Bornim, Rückertstraße 1
ICH BIN DABEI! 
 „Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. 
Es ist Arbeit, die unbezahlbar ist!“
Unsere Gemeinde lebt davon, dass es Menschen 
gibt, die sich engagieren, anpacken, mitdenken und 
beteiligen. 
Herzliche Einladung! Werde auch Du ein Teil unseres 
ehrenamtlichen Teams.
Ob bei Veranstaltungen, in der Arbeit mit Kindern- 
und Jugendlichen, bei Festen, Gottesdiensten – 
es gibt viele Möglichkeiten sich mit dem eigenen 
Talent einzubringen oder auch einmal etwas Neues 
auszuprobieren. 
SEI DABEI! Egal, ob schon lange dabei oder ganz neu!
Ich freue mich auf Dich!
Pfarrerin Magdalena Gäbel

Bornim - Sommerkirche „Gottes starke Töchter“
Sonntag, 12. Juli, 19. Juli, 26. Juli, 2. August, 9. August, 16. August und 23. August, 
ab 14.30 Uhr 
Auch in diesem Jahr feiern wir Sommerkirche in Bornim mit Bornstedt, Eiche und den drei 
Trinitatis-Ortsgemeinden Bornim, Golm und Grube. 
Lassen Sie sich herzlich einladen zu diesen besonderen Gottesdiensten mit Kaffee, Kuchen 
und Musik. 
Jeweils um 15 Uhr feiern wir gemeinsam Gottesdienst unter dem Thema „Gottes starke 
Töchter“.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen! 
Ausführliche Informationen finden Sie auf der Rückseite dieses Nordlichtes.

Tr in i tat i s Gemeinde
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VERANSTALTUNGEN
Bornim – Geburtstags- Gottesdienst
Sonntag, 6. September, 11 Uhr in der Kirche Bornim
Auch in diesem Jahr möchten wir den Geburtstagskindern in diesem besonderen 
Gottesdienst gratulieren und Gottes Segen für das neue Lebensjahr zusprechen. Seien Sie 
herzlich eingeladen.

Bornim - Ideenwerkstatt 
„Mein Traum von Kirche“ 
Bitte vormerken
Freitag, 18. September, 18.30 Uhr, 
Kirche Bornim
Mein Traum von Kirche!
Im vergangenen Nordlicht habe ich davon 
erzählt, wie ich mir Kirche vorstelle, was 
mein Traum von Kirche ist. Nun bin ich 
neugierig und frage mich, wie sieht Dein 
Traum von Kirche aus?

Was gefällt Dir an Deiner Kirche?
Was vermisst Du?
Was sollte es unbedingt wieder geben 
und was wollen wir neu ausprobieren?

Lasst uns dazu ins Gespräch kommen, 
uns kennenlernen, uns austauschen und 
gemeinsam träumen. 
Ich freue mich auf Dich!
Pfarrerin Magdalena Gäbel

Grube – Frauenkreis 
Mittwoch, 10. Juni, 8. Juli und 12. August, 19.30 Uhr im Kirchgarten Grube
Genauen Treffpunkt bitte erfragen bei Barbara Grell, Tel: 033202- 70293

Gemeindekirchenrat 
Dienstag, 9. Juni, 7. Juli und 11. August, 19.30 Uhr im Pfarrhaus Bornim

Trinitatischor
mittwochs, 19.30-21 Uhr, Winterkirche Bornim (Kircheneingang rechts)
mit Johanna Pötzsch, johanna.poetzsch@posteo.de
Die letzte Probe vor der Sommerpause ist am 24. Juni, die erste danach am 2. September. 

Wie lautet Dein Traum 
von Kirche?

Komm und erzähl 
von Deinem Traum, 
davon, wie 
Du Dir Kirche wünschst!

Wann: Freitag, 18. September 2026 
18:30 Uhr

Wo: Kirche Bornim
Rückertstraße 1, 14469 Potsdam 

Tr in i tat i s Gemeinde



40

EV. FRIEDHOF BORNSTEDT

Ev. Friedhof Bornstedt, Eichenallee 70
Postanschrift: 
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Büro: Katharina Wolfermann, 0331 520568, 
wolfermann@evkirchepotsdam.de

Leitung und Grabpatenschaften: 
Ulrike Maria Bens, 0331 500802, 
bens@evkirchepotsdam.  de

Spendenaufruf – Wasser für Friedhof Bornstedt
Nach jahrzehntelanger Nutzung sind die Wasserleitungen auf dem Friedhof marode und 
erneuerungsbedürftig. Mehrere hundert Meter Leitung müssen auf den Teilen III, IV und V 
ausgetauscht und neu verlegt werden, um den Durchlass bei den hohen Wasserabnahmemengen 
weiter gewährleisten zu können. Dies bedeutet für die Kirchengemeinde einen ungewöhnlich 
hohen Kostenaufwand. Hier ist Ihre Hilfe gefragt: Wenn auch Sie Grabstätten auf dem Friedhof 
pflegen und mit Wasser versorgen oder sich bei einem Spaziergang über den gepflegten 
Friedhof daran erfreuen oder die Kirchengemeinde aus anderen Beweggründen beim Tragen 
dieser hohen Kosten unterstützen möchten, so richten Sie Ihre Spende bitte an folgende 

Kontoverbindung der Kirchengemeinde Bornstedt:
IBAN:                    DE12 5206 0410 0003 9098 59
Kontoinhaber:        Ev. KKV Potsdam-Brandenburg
Verwendung:         Spende Bornstedt Wasser
Für Beträge bis € 200 dient Ihr Kontoauszug dem 
Finanzamt als Spendennachweis. Für höhere Beträge 
stellt die Gemeinde gern eine Spendenquittung aus. 
Bitte unterstützen Sie die Kirchengemeinde mit Ihrer 
zweckgebundenen Spende – jeder auch kleine Betrag 
hilft! Danke!!
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Stellenausschreibung - Bundesfreiwilligendienst auf dem Friedhof
Ab dem 1. September dieses Jahres möchten wir die Stelle des Bundesfreiwilligen-
dienstes im Gärtnerteam des Friedhofs neu besetzen. Für den aktuellen Stelleninhaber 
endet das BFD-Jahr zum Ende August und wir freuen uns auf eine Nachfolgerin oder 
einen Nachfolger, deren/dessen Aufgabe die Unterstützung des Teams bei der Pflege 
der Friedhofsanlagen umfasst. Die Stelle kann in Voll- oder Teilzeit mit mindestens 6 
Stunden täglicher Arbeitszeit angetreten werden. Wenn Sie sich über die weiteren 
Rahmenbedingungen informieren möchten, so sprechen Sie gern unsere Gärtnermeis-
terin Andrea Rolbieski oder mich an. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf aussagekräftige Bewerbungen mit den übli-
chen Unterlagen, bitte per Mail an bens@evkirchepotsdam.de.  Ulrike Maria Bens
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Ev. Fr iedhof Bornstedt

Führungen über den Bornstedter Friedhof 
Samstag, 6. Juni, 4. Juli, 8. August und 5. September jeweils um 14.30 Uhr,
Susanne Drenhaus-Lemgo freut sich auf Sie!
Teilnehmerbeitrag: Erwachsene € 10, ermäßigt € 6,- (für Schüler, Studenten, Azubis, 
Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose), Kinder bis 6 Jahre frei. 
Wir bitten um vorherige Kontaktaufnahme bzw. Anmeldung unter 0178 4734354 oder unter 
fuehrungen.bornstedt@evkirchepotsdam.de

Trauer - und Lebenscafé in Bornstedt
Mittwoch, 3. Juni, 1. Juli, 5. August und 2. September jeweils 
um 16 Uhr 
mit Angelika Behm und Roxane Pieper
Für Rückfragen und Einzelgespräche Tel: 0331 95124343

Trauer- und Lebensspaziergang
Im Gehen neue Wege finden …
Sonntag, 21. Juni, 19. Juli, 16. August und 20. September 
jeweils von 14-16 Uhr
Treffpunkt ist der Garten der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bornstedt; mit Roxane Pieper und Katrin Thabet.
Rückfragen beantwortet Roxane Pieper, Tel. 030 301 090 92 
(AB).Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bornstedter Friedhofsgeschichten – Teil 22
Widerstand im Stillen – Dr. Willy Kurth
1937: Propagandaminister Joseph Goebbels schickt seit einiger Zeit Kommissionen in deutsche 
Museen, um „auszumerzende Verfallskunst“ zu identifizieren und zu beschlagnahmen. Dies 
geschieht in Vorbereitung der geplanten Ausstellung „Entartete Kunst“, einer Wanderausstellung, 
die in München am 19.Juli 1937 ihren Anfang nehmen soll. Die Werke seien „undeutsch“, „von 
Pessimismus und Pazifismus geprägt“. Auf den Listen der Beschlagnahme-Kommissionen stehen 
Kunstwerke der Moderne. Kreativität und Phantasie, die künstlerische Freiheit des Denkens 
und Schaffens ist mit der Ideologie und der Kunstauffassung der Nationalsozialisten und deren 
Zielen nicht in Einklang zu bringen. Propagiert wird dagegen die nationalsozialistisch geprägte 
und ideologisch aufgeladene „Deutsche Kunst“ – eine entsprechende Ausstellung ist zeitgleich 
mit der oben genannten in München geplant. Hochrangigen Kunstwerken und damit auch den 
Künstlern und Künstlerinnen der Moderne wie Max Beckmann, Ernst Ludwig Kirchner, Käthe 
Kollwitz oder George Grosz hingegen wird die Existenzberechtigung abgesprochen. Jüdische 
Künstler erfahren eine zusätzliche menschenverachtende Diffamierung.
Die ihrer Existenz und Lebensinhalten beraubten Künstler werden damit aus dem sozialen und 
kulturellen Leben ausgegrenzt. Existenzen in jeder Hinsicht vernichtet
In der Münchner Ausstellung werden schließlich über 700 Kunstwerke gezeigt. Dies 
entwürdigend, zum Beispiel rahmenlos oder schief gehängt präsentiert. 
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Der Publikumsandrang ist groß. Die Hemmschwelle für antisemitisches Denken und Handeln 
wird weiter gesenkt. 
Goebbels Erfüllungsgehilfen tragen über 20000 Kunstwerke von etwa 1400 Künstlern 
zusammen. Die nicht gezeigten Werke werden ins Ausland verkauft, eingelagert oder 
verbrannt. 
Willy Kurth erlebt all dies in Berlin. Hier ist er seit 1924 als Kustos im Kupferstichkabinett tätig. 
Schon seit 1913 wirkt er in Diensten der Staatlichen Museen. 1881 als Sohn eines Beamten 
geboren, studiert er zunächst Malerei, später Kunstgeschichte, Klassische Archäologie und 
Geschichte. 
Die „Neue Abteilung“ ist sein Arbeitsfeld, und damit die Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts. 
Er baut seine Abteilung auf und erweitert sie. Daneben publiziert er und unternimmt 
deutschlandweite Vortragsreisen.  
1933 der Bruch: in den staatlichen Museen werden regimetreue Leiter eingesetzt. So auch 
Friedrich Winkler als neuer Direktor im Kupferstichkabinett. Er gilt als Anhänger der neuen 
Machthaber. Dennoch gelingt Kurth, dessen Arbeitsbedingungen sich nun drastisch ändern, 
der Erwerb weiterer Werke. Den Nationalsozialisten folgt er nicht, steht ihnen ablehnend 
gegenüber und dies zeigt er auch. So verweigert er zum Beispiel couragiert Herrmann Göring 
Werke. 
Ins Kupferstichkabinett kommen Goebbels Erfüllungsgehilfen zum zweiten Mal im August 
1937. Die Beschlagnahme im Zuge des ersten Bildersturms Anfang Juli 1937 hatte das 
Kupferstichkabinett 113 Graphiken gekostet. Kurth und auch der Direktor waren an diesem 
Tag im Juli nicht anwesend. Ein großer Teil der Werke verbleibt zunächst dort, soll eben bei 
einem zweiten Termin im August gesichtet und abtransportiert werden. 
Mit Unterstützung des damaligen 
Volontärs Wolfgang Schöne 
gelingt Kurth die Manipulation der 
Beschlagnahmekommission. Willy Kurth 
legt ca. 2000 Werke vor. Dies geschieht 
in hohem Tempo und die überforderte 
Kommission zählt für den endgültigen 
Abtransport lediglich die ausgewählten 
Werke, nimmt jedoch keine Titel 
und Künstler auf. Ein riskanter und 
extrem mutiger Coup Kurths folgt. 
Er tauscht Werke aus, ersetzt andere, 
fügt Doubletten ein oder listet sie als 
„verschollen“. 
Am Ende werden nur 600 Werke 
abtransportiert, ein bedeutender 
Kunstschatz kann so dank Kurth gerettet 
werden. Seine Rettungsaktion erfolgt im 
Geheimen und so sollte es auch für lange 
Zeit bleiben . Fo
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GOTTESDIENSTE

an der Ev. Grundschule: 
mittwochs 12.30 Uhr in der Pfingstkirche (nicht in den Ferien)

Gottesdienste im Emmaushaus im Kirchsaal, jeweils 10.15 Uhr		
13. Juni 	 Samstag 		  M. Paetzholdt
27. Juni	 Samstag 		  J. Schalinski 
11. Juli	 Samstag		  V.v. Riegen
25. Juli	 Samstag 		  Pf. Krüger
08. August	 Samstag		  Dr. H. Zscherpel
22. August	 Samstag 		  N.N.
05. September	 Samstag - Sommerfest		  Pf. Krüger

Andachten im Betreuten Wohnen, jeweils um 10 Uhr  
Mittwoch, 17. Juni, 15. Juli und 19. August finden in der Carl- Dähne- Str. 3 im Be-
gegnungsraum (3. Etage) Andachten statt, die Lektorin Antje Blank und Pfarrer Friedhelm 
Wizisla gestalten.

Gottesdienste in der Seniorenresidenz Luisengarten, jeweils um 10 Uhr  
Donnerstag, 4. und 18. Juni, 2. und 16. Juli, 6. und 20. August sowie am 3. September 
mit Pfarrer Friedhelm Wizisla und Pfarrer i.R. Bernhard Ullrich im Wechsel. 

Kinder- und Familiengottesdienste
Siehe Übersicht auf den Jungen Seiten 

Und wie geht es mit Willy Kurth weiter? Nach 1946 lehrt er an der Berliner Humboldt-
Universität und ist von 1946 bis zu seinem Tod Direktor (ab 1956 Generaldirektor) der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Potsdam-Sanssouci.
Der Autor zahlreicher wissenschaftlicher Arbeiten über bedeutende Künstler wie Schadow 
oder Liebermann erhält zahlreiche Auszeichnungen. Im Alter von 82 Jahren stirbt er 1963. 
Willy Kurths Grab finden Sie rechter Hand direkt am Ausgang des Sello-Friedhofs auf 
Friedhofsteil 2.

Es grüßt Sie herzlich und freut sich auf Sie bei unseren Führungen
Ihre Susanne Drenhaus-Lemgo

1 Den Forschungen der Kunsthistorikerin Anita Beloubek-Hammer sind detaillierte Kenntnisse über diese Rettungsaktion Kurths zu verdanken. 
Anita Beloubek-Hammer, Die Aktion »Entartete Kunst« 1937 im Berliner Kupferstichkabinett. Kustos Willy Kurth rettet Meisterblätter der 
Moderne. 2023

Ev. Fr iedhof Bornstedt /Got tesd ienste
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Got tesd ienste

07.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis		

Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube, Pfingst,	 Einladung nach Sacrow

Sacrow	 10:00	 Gäbel, Krüger, Wizisla	 Tauffest mit Nordblech 

14.06.	 2. Sonntag nach Trinitatis		
rund um die Havel - rund um die Uhr 	 24 Stunden Gottesdienste 

			   im Kirchenkreis Postdam

Eiche	 11:00	 Koopmann u. Violet	 mit Kigo und Kirchenkaffee

Sacrow	 15:00	 R. Beyer	 mit Abendmahl u. dem 

			   Blockflöten-Ensemble der Nordregion

Bornstedt	 17:00	 Schiesser	 Taizé - Andacht

21.06.	 3. Sonntag nach Trinitatis		
Bornstedt	 11:00	 Wizisla	
Pfingst	 11:00	 Krüger/M. Paetzholdt u. KiGo-Team	 mit KiGo

Bornim	 11:00	 Gäbel	
Eiche	 17:00	 Wizisla	 Abendkirche

28.06.	 4. Sonntag nach Trinitatis	
Bornstedt	 09:30	 Wizisla	 mit Abendmahl

Eiche	 11:00	 Wizisla	 mit Abendmahl

Pfingst	 11:00	 Krüger	 mit Abendmahl

Sacrow	 15:00	 Krüger	 mit Taufe

02.07.	 Dienstag		
Pfingst	 16:30	 Krüger	 Sommerabschlussandacht des Jungen Nordblech

05.07.	 5. Sonntag nach Trinitatis	
Golm	 09:30	 Gäbel	
Eiche	 09:30	 Wizisla	
Bornim	 11:00	 Gäbel/Sadowski	 mit KiGo

	 GOTTESDIENSTE in der Nordregion
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	 GOTTESDIENSTE in der Nordregion Bornstedt	 11:00	 Wizisla	
Pfingst	 11:00	 Krüger/M. Paetzholdt u. KiGo-Team	 Familiengottesdienst

Grube	 17:00	 Gäbel	

12.07.	 6. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 11:00	 Reinshagen	 mit KiGo und Kirchenkaffee

Pfingst	 11:00	 Baaske	
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube		
	 14:30	 Gäbel	 1. Sommerkirche in Bornim

Sacrow	 15:00	 Baaske	
Bornstedt	 17:00	 Schiesser	 Taizé - Andacht

19.07.	 7. Sonntag nach Trinitatis		
Pfingst	 11:00	 Krüger	
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube		
	 14:30	 Sinate (Pfarrerin für Flucht, 	 2. Sommerkirche in Bornim
		  Migration und Integration)

26.07.	 8. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 11:00	 Reinshagen	
Pfingst	 11:00	 Krüger	 mit Abendmahl

Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube		
	 14:30	 Markert	 3. Sommerkirche in Bornim

Sacrow	 15:00	 Krüger	

02.08.	 9. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 09:30	 Ullrich	
Pfingst	 11:00	 Popp	
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube 
	 14:30 	 Cornell (Jugendpfarrerin)	 4. Sommerkirche in Bornim

09.08.	 10. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 11:00	 Büstrin	 mit Kirchenkaffee

Pfingst	 11:00	 K. u. M. Paetzholdt	

Got tesd ienste
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Got tesd ienste

Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube	
	 14:30	 Löhmannsröben	 5. Sommerkirche in Bornim

Sacrow	 15:00	 Beyer	

16.08.	 11. Sonntag nach Trinitatis		
Pfingst	 11:00	 Popp	
Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube	
	 14:30	 Wizisla	 6. Sommerkirche in Bornim

23.08.	 12. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 11:00	 Wizisla	
Pfingst	 11:00	 Krüger	 mit Abendmahl

Bornim, Bornstedt, Eiche, Golm, Grube	
	 14:30	 Zädow	 7. Sommerkirche in Bornim mit Nordblech

Sacrow	 15:00	 Krüger	

30.08.	 13. Sonntag nach Trinitatis
Bornstedt	 09:30	 Wizisla	 mit Abendmahl

Eiche	 11:00	 Wizisla	 mit Abendmahl

Pfingst	 11:00	 Krüger	

06.09.	 14. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 09:30	 Ullrich	
Golm	 09:30	 Gäbel	
Bornim	 11:00	 Gäbel/Sadowski	 Geburtstagsgottesdienst mit KiGo

Bornstedt	 11:00	 Wizisla	 Gemeindefest mit Nordblech

Pfingst	 11:00	 Krüger	
Grube	 17:00	 Gäbel		
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Büro der Nordregion		
Vanja Weber
Sprechzeiten Di 11-13 Uhr u. Mi 9-11 Uhr
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Tel. 0331 5050974 (AB)
nordregion@evkirchepotsdam.de
			 
Pfarrer Friedhelm Wizisla	
Gemeinden Bornstedt und  Eiche
Sprechzeiten dienstags 11-13 Uhr  	
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Tel. 0331 96781033
wizisla@evkirchepotsdam.de

Pfarrerin Magdalena Gäbel
Trinitatiskirchengemeinde
Gemeinden Bornim, Golm und Grube 	
Sprechzeiten donnerstags 9.  30-12 Uhr 
Rückertstr. 1, 14469 Potsdam 
Tel. 0157 37316282
magdalena.gaebel@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrer Stephan Krüger
Gemeinden Pfingst und Sacrow
Sprechzeiten donnerstags 11-13 Uhr u.  n.  V. 
Gr. Weinmeisterstr. 49a, 14469 Potsdam
Tel. 0331 28 00 297, Fax 0331 2702523
s.krueger@evkirchepotsdam.de

Diakonin Kathleen Woite-Holzki 
Arbeit mit Kindern und Familie
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Tel. 0151 59944066
kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

Kantorin Eva-Christiane Schäfer
Tel. 0176 71219680 		
ec.schaefer@evkirchepotsdam.de   

Büro der Trinitatiskirchgemeinde
Rückertstr. 1, 14469 Potsdam 
Tel. 0331 60059222 
trinitatis@evkirchepotsdam.de

Büro der Ev. Pfingstgemeinde	 	
Sprechzeiten Do 11-13 Uhr  
Gr. Weinmeisterstr. 49a, 14469 Potsdam,
Tel. 0331 293170, Fax 0331 2702523
pfingstkirche@evkirchepotsdam.de

Heilandskirche Sacrow 
Friederike Krüger
Tel. 0331 20110950	
heiraten@heilandskirche-sacrow.de

Evangelische Jugend- und Kinderstelle 
Potsdam	
Gutenbergstraße 71/72, 14467 Potsdam
Tel. 0331 2015369
ev. juks@evkirchepotsdam.de

Pfingstkindergarten
Gr. Weinmeisterstr. 49d, 14469 Potsdam
Tel. 0331 295382

Büro der Ev. Grundschule 
Gr. Weinmeisterstr. 18, 14469 Potsdam 
Tel. 0331 2803660, Fax 0331 2803666
grundschule-potsdam@hoffbauer-bildung.de 
 
Ev. Friedhof Bornstedt
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Büro: Katharina Wolfermann
Mo und Do 10-12 Uhr, Di 14-17 Uhr
Tel. 0331 520568
wolfermann@evkirchepotsdam.de 
Leitung: Ulrike Maria Bens
Sprechzeiten Mo-Fr n. V.  
Tel. 0331 500802				  
bens@evkirchepotsdam.de 

Redaktion Nordlicht			 
Andrea Orschinack		
Ribbeckstr. 17, 14469 Potsdam
nordlicht@evkirchepotsdam.de

ADRESSEN

Vertrauenspersonen und Ansprechpartner:innen für Opfer von Missbrauch und sexualisierter Gewalt

für den Kirchenkreis: Friedan Holzki
Tel. 0160 6476565, praevention@evkirchepotsdam.de 

unabhängige Ansprechpartnerin für den Bereich der Landeskirche: Marion Eckerland
Tel. 030 24344199; beratungundhilfe@ekbo.de

www.  kein-taeter-werden.  de
Wendet sich an Menschen, die sexuelle Neigungen zu Kindern/Jugendlichen spüren und nicht zu Tätern werden wollen. 
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Sommerkirche 2026 
“Gottes starke Töchter”*

12. Juli 2026
Überraschung
Predigerin: Magdalena Gäbel
Musik: Familie Gäbel

19. Juli 2026
Lydia
Predigerin:  Luisa Sinate
Musik: Annette Wizisla

26. Juli 2026
Hagar
Prediger: Andreas Markert
Musik: Sabine Grollmuß

23. August 2026
Rahab
Predigerin: Superintendentin Angelika Zädow
Musik: Nordblech

02. August 2026
Abigail
Predigerin: Johannetta Cornell
Musik: Albert Schwericke

09. August 2026
Eva
Predigerin: Hanna Löhmannsröben
Musik: Gleb Bubnov

16. August 2026
Hanna
Prediger: Friedhelm Wisizla
Musik: Barbara Buller & Angelika Behm

*Begriff geprägt durch Dorothee Sölle

Wir beginnen um 14:30 Uhr mit Kaffee, Kuchen und
Musik & feiern um 15 Uhr einen gemeinsamen
Gottesdienst unter freiem Himmel!

Wir freuen uns auf Sie und auf Dich!
Pfarrgarten Bornim

Rückertstraße 1
14469 Potsdam


